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18:00 - 20:00
Blasorchester der Musikschule und Blasorchester Happy Tuesday
Rockband Noisy Stuff / Kontrabassensemble / Beiträge aus dem
Austausch mit der Partnerstadt Asnières-sur-Seine mit Gitarren,
Streichern und Flöten
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M U S I K S C H U L E  S P A N D A U  S C H U L H O F
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F E I E R E  M I T  U N S !

13:00 - 15:00
Die Spandauer Stadtmusikanten

 Jugendchor / Trommelgruppe
Celloensemble Cellomanie

Saxophonquartett Beginners Step-by-Step
Rockband der Carlo-Schmid-Oberschule

15:30 - 17:30
Jugendband Groovin' Young'uns

Songs für Gitarre
Klarinettenquartett Chapeaux Claques

Blockflötenensemble Pfeiff Drauf
Gitarrenensemble Alegria
Rockband The Root Notes

Die Saison ist gestartet
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Aus dem Bundestag

Ihr RESTAURANT IM UFERPALAIS-Team.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unser Restaurant Im Uferpalais hat täglich von 8.30 Uhr – 
20.00 Uhr für Sie geöffnet.

Unsere Kleine Kneipe „Tante Emma“ begrüßt Sie täglich 
von 15.00 Uhr – 20.00 Uhr.

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

KATHARINENHOF IM UFERPALAIS, Premiumresidenz
Brauereihof 19  |  13585 Berlin  |  030 333070
im-uferpalais@katharinenhof.net

www.katharinenhof.net

KATHARINENHOF

Eine eisgekühlte Berliner Weisse am Wasser ist ein  absolutes 
Muss im Sommer! Das Berliner Weißbier hat eine lange 
 Tradition, die wir gern leben!

Ob Sie Ihre Berliner Weisse pur oder mit Schuss genießen 
möchten – wir halten 12 leckere Sorten Sirup für Sie bereit.

„DIT IS DUFTE!“

Liebe Spandauerinnen und Spandauer,
die neue Bundesregierung 
steht und auch der Bundes-
tag hat mit der Einsetzung der 
Fachausschüsse das Gerüst für 
die Aufnahme der parlamen-
tarischen Arbeit in der neuen 
Wahlperiode geschaffen. 

In den nächsten Wochen wird 
unsere Arbeit stark an Fahrt 
aufnehmen. Allen voran müs-
sen in der nächsten Zeit zwei 
Haushalte aufgestellt und ver-
abschiedet werden. Deshalb 
haben wir auch die Zahl der 
Sitzungswochen um zunächst 
eine weitere Woche im Sep-
tember erhöht. Ich gehe aber 
davon aus, dass gerade die 
Haushälterinnen und Haushäl-
ter auch während der Sommer-
monate mit ihrer Expertise zur 
Stelle sein werden.

Als Mitglied im Ausschuss 
für Umwelt- und Klimaschutz 
und vor allem als Mitglied im 
Ausschuss für Wirtschaft und 
Energie wird mein Schwer-
punkt vor allem auf einer so-
zial- und klimagerechten Wär-
mewende liegen.

Die Beibehaltung der Klima-
ziele in unserem Koalitions-
vertrag – bis 2045 CO2-neutral 
zu werden sowie die Bereitstel-
lung eines Sondervermögens 

für Infrastrukturmaßnahmen 
und Klimaschutz werden hel-
fen, Deutschland zukunftsfä-
hig zu machen. Und genau dar-

um geht es. 
Ich will das kurz an einem 

Beispiel deutlich machen. 
Während wir in Deutschland 
darüber debattierten, ob E-Mo-

bilität funktionieren kann, hat 
China die Zeichen der Zeit er-
kannt. Chinesische Autobau-
er bieten nun eine Palette von 

günstigen E-Autos an und ha-
ben uns den Rang als Auto-Na-
tion streitig gemacht. Hier müs-
sen wir wieder besser werden. 
Ich bin zuversichtlich, dass uns 
das auch gelingen wird – und 
nicht nur auf diesem Gebiet.

Was wir dabei brauchen, sind 
Investitionen und Planungssi-
cherheit, um unsere Wirtschaft 
dabei zu unterstützen im Rah-
men des sogenannten Transfor-
mationsprozess wieder wettbe-
werbsfähiger zu werden. Das 
hilft dann im Ergebnis nicht 
nur dem Klima, sondern auch 
unserer Wirtschaft insgesamt 
und damit dem Erhalt von gu-
ten Arbeitsplätzen. 

Gerne stehe ich Ihnen für Fra-
gen und Diskussionen zur Ver-
fügung. Nehmen Sie einfach 
Kontakt mit meinem Büro un-
ter Tel.: 36 75 70 90 auf.

Mit den besten Grüßen

Ihr Helmut Kleebank

Foto © PHIL DERA
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Veranstaltungen

FREILICHTBÜHNE AN DER ZITADELLE

Kulturhaus Spandau, Mauerstraße 6, 13597 Berlin • Freilichtbühne an der Zitadelle, Am Juliusturm 62, 13599 Berlin 
Kundenbüro: Mo-Mi 9-15 Uhr, Do 12-17 Uhr, Tel.: 030/333 40 22, info@kulturhaus-spandau.de, kulturhaus-spandau.de

 

FreilichtbühneFLB
Legende

Neue Deutsche Welle LIVE Party Funk, Blues, Weltmusik und Pop Jazz-, Blues- & Soul Ärzte-Tribute-Band
 Fr - 13.06.2025 - 20 Uhr  Sa - 14.06.2025 - 20 Uhr  Fr - 27.06.2025 - 20 Uhr  Fr - 04.07.2025 - 20 Uhr

Die Kassenpatienten

17€ / 14€            FLB

Keith Tynes & Band
Special Guests: Annika Sester-
henn & Simon Paterno 
20€ / 17€              FLB

The Hidden Keys
Support: Katzengewalt
 
15€ / 12€                     FLB

IrgeNDWann

 
15€ / 12€              FLB

His Life In Music Sound of the 80´s The Best of Motown and more
 Sa - 05.07.2025 - 20 Uhr  Fr - 11.07.2025 - 20 Uhr  Sa - 12.07.2025 - 20 Uhr  Fr - 18.07.2025 - 20 Uhr

Elvis the Show

20€ / 17€              FLB

The ATs

15€ / 12€              FLB

More Town Soul

18€ / 15€              FLB

Yarima Blanco y Son 
Latino

18€ / 15€            FLB

Festival Son Cubano

Bildnachweisv.l.n.r.: oben: Dirk Michaelis, -, -, -, unten:  -, -, Michael Joch, -

Mit Puppen spielen…

Auf der Freilichtbühne an der Zitadelle
Tri Tra Trallala... Der Kas-
per … Er ist die zentrale Fi-
gur des Puppentheaters. Lus-
tig, wortgewaltig und durch-
aus hintersinnig war er immer 
auch eine kritische Stimme, 
die sich zur Wehr setzte. Der 
Ursprung der Kasperfigur liegt 
in der derb-komischen Gestalt 
des „Hans Wurst“, dem spaß-
machenden Unterhalter für 
Erwachsene des 16. Jahrhun-
derts. „Wirthshaus, Bratwurst, 
volle Becher! Sind Hans Wurs-
tens Sorgenbrecher“.

Irgendwann nach 1830 hat 
das Puppenspiel dann die Fi-
gur des Kaspers als auch sei-
nen Handlungsspielraum 
übernommen – Kasper der 
Zuchtmeister, der antritt den 
Polizisten, das Krokodil, Tod 
und Teufel zu verprügeln und 
der dabei redete, wie ihm der 
Schnabel gewachsen ist – im-
mer noch als großes Jahr-
marktvergnügen für Erwach-
sene.

Die Zeit ließ ihn dann sanft-
mütiger werden, so dass er in 
die kindliche Welt wechsel-
te, in der nun die guten Taten 
belohnt und das Böse mild be-

straft wurde. Dabei hat er sich 
in seinem überschaubaren 
Kosmos durchaus satirische 
und clowneske Züge erhalten.

Aber Puppentheater ist na-
türlich vielfältiger, sowohl 

vom Figurenpersonal her, als 
auch von der Geschichtener-
zählung. Bekannte Stoffe des 
Theaters finden Einzug ins 
Puppenspiel, ebenso wie zeit-

genössische Literatur und an-
dere Erzählungen. Ganz lo-
kal gibt es das Theater Zita-
delle, das sich dem Puppen-
spiel widmet und damit auch 
der Märchenerzählung. Bei ih-

rem Gastspiel in der Freilicht-
bühne an der Zitadelle präsen-
tiert das Ensemble die Inter-
pretation einer altbekannten 
Geschichte. Hier sind es dann 
Kuh, Wolf, Katz und Spatz, die 
sich als „Die Berliner Stadt-
musikanten“ auf den Weg ma-
chen, um etwas Besseres zu 
finden, als das Altersheim bie-
tet. Diese kecke Modernisie-
rung bietet am Fr. 6.6. beste 
Unterhaltung für Erwachsene 
und führt zu einem sehr kurz-
weiligen Abend. Nur der Kas-
per wird nicht dabei sein.

Viel später in der Saison gibt 
es dann noch den Auftritt eines 
weiteren bekannten Spandau-
er Puppenspielers in der Frei-
lichtbühne, allerdings gibt es 
dafür nicht mehr allzu viele 
Karten.

Alles weitere zum Pro-
gramm der Freilichtbühne 
gibt es jederzeit unter – kultur-
haus-spandau.de

Michael Pfeil

Berliner Stadtmusikanten Foto: Klaus Zinnecker
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Veranstaltungen
– Anzeige –

Pfingstmontag im Evangelischen Johannesstift

Der Run of Spirit am 9. Juni 2025 
Es ist gute Tradition, dass sich 
am Pfingstmontag Laufbegeis-
terte mit und ohne Behinde-
rung jeden Alters zum „Run of 
Spirit“ treffen. 

Los geht es um 9 Uhr mit ei-
ner Andacht vor der Stiftskir-
che mit Stiftsvorsteherin Pfar-
rerin Anne Hanhörster. Danach 
starten die Läufe auf verschie-
denen Strecken. Um 9:30 Uhr 
sind die Kleinen mit dem Bam-
bini-Lauf dran. Es folgen ab 
10.15 Uhr die barrierearmen 
Läufe über zwei Kilometer. 
Um 12 Uhr startet der Inklu-
sive Teamlauf „Run of Spirit.“ 
Jeweils ein*e Läufer*in mit 
und ohne Behinderung starten 
im Team. Sie laufen jeweils ab-
wechselnd dreimal eine Run-
de von ca. 500 Metern. Um 13 
Uhr geht es weiter mit dem Ju-
gendlauf über 2,5 Kilometer, 
Run shorty und Walking über 
5,2 Kilometer, dem Einzellauf 
(Long Run) oder Teamstaffel 
über je zehn Kilometer. Durch 

den Tag führt wieder der be-
liebte Radiomoderator Toni 
Schmitt. 

Laufen für einen guten 
Zweck: Der Erlös kommt dem 
Projekt „Urlaub ohne Koffer“ 
für Kinder mit und ohne Behin-
derung im Johannesstift zugu-
te. Das Projekt-Team ist beim 
Run of Spirit mit Aktivitäten 
für groß und klein dabei. 

In diesem Jahr hat der Run of 
Spirit einen besonderen, post-
humen Schirmherren: Lothar 
Bänsch! Als Bewohner war er 
aktives Gemeindemitglied und 
treuer Starter beim Run of Spi-
rit. Er hat gelebt, was Inklusion 
bedeutet.

Die Läufer*innen können 
sich über das Onlineportal an-
melden: www.run-of-spirit.de. 
Bei Fragen zur Veranstaltung: 
info@run-of-spirit.de.

Evangelisches Johannesstift, 
Schönwalder Allee 26, 13587 
Berlin Spandau. Busverbin-
dung: M 45 und 671.

INKLUSIVER TEAM-LAUF 
BARRIEREARME LÄUFE
RUN SHORTY / WALKING
LONG-RUN 
TEAM-STAFFEL 
JUGENDLAUF
KINDER-FUN-LÄUFE

Das Laufevent für Menschen 
mit und ohne Behinderung 
am Pfingstmontag in  
Berlin-Spandau
Anmeldung und Infos  
auf www.run-of-spirit.de

LAUFEND  
INKLUSION FÖRDERN

9. JUNI 

2025

– Anzeige –Open Air mit der Musikschule

Highlights unter freiem Himmel
Lust auf ein unvergessliches 
Musikerlebnis? Die Musik-
schule Spandau lädt herzlich 
ein zu den Promenadenkon-
zerten im Landhausgarten. Am 
Samstag, den 19. Juli 2025 von 
11:30 bis 18:00 Uhr, sowie am 
Sonntag, den 20. Juli 2025 von 
11:00 bis 17:00 Uhr, verwan-
delt sich der malerische Land-
hausgarten Dr. Max Fraen-
kel in Kladow in eine Oase der 
Musik.

Insgesamt 23 talentierte En-
sembles und Chöre der Mu-
sikschule Spandau präsentie-
ren eine Vielfalt verschiedener 

Musikbeiträge. Von mitreißen-
den Percussion-Klängen über 
gefühlvolle Pop-Chor-Dar-
bietungen bis hin zu harmoni-
schen Beiträgen von Streicher-, 
Bläser- und Zupforchestern – 
hier ist für alle etwas dabei!

Genieße die sommerlichen 
Temperaturen und lass Dich 
von der einzigartigen Atmo-
sphäre zwischen Havelufer und 
Sommercafé verzaubern. Und 
das Beste: Der Eintritt ist frei!

Das Sommercafé sorgt mit 
köstlichen kulinarischen An-
geboten für das leibliche 
Wohl. 

18:00 - 20:00
Blasorchester der Musikschule und Blasorchester Happy Tuesday
Rockband Noisy Stuff / Kontrabassensemble / Beiträge aus dem
Austausch mit der Partnerstadt Asnières-sur-Seine mit Gitarren,
Streichern und Flöten

S A M S T A G  2 1 .  J U N I  2 0 2 5  
M U S I K S C H U L E  S P A N D A U  S C H U L H O F

“ A L T E S  K A N T ”  E I N G A N G  J Ü D E N S T R .  5 2  

F E I E R E  M I T  U N S !

13:00 - 15:00
Die Spandauer Stadtmusikanten

 Jugendchor / Trommelgruppe
Celloensemble Cellomanie

Saxophonquartett Beginners Step-by-Step
Rockband der Carlo-Schmid-Oberschule

15:30 - 17:30
Jugendband Groovin' Young'uns

Songs für Gitarre
Klarinettenquartett Chapeaux Claques

Blockflötenensemble Pfeiff Drauf
Gitarrenensemble Alegria
Rockband The Root Notes
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Veranstaltungen

– Anzeige –

– Anzeige –Benefizkonzert am 28. Juni

DSO Community Orchester
Die Pfarrkirche Maria, Hil-
fe der Christen Berlin Span-
dau (Flankenschanze) lädt am 
28. Juni zu einem ganz beson-
deren und außerordentlichen 
Event ein. Unter der Schirm-
herrschaft von Bezirksbürger-
meister Frank Bewig tritt das 
DSO Community- Orchester 
zu einem Benefizkonzert zu-
gunsten des Vereins Eulalia 
Eigensinn und HÎNBÛN, dem 
internationalen Bildungs- und 
Beratungszentrums für Frau-
en und Familien, auf. Eulalia 
Eigensinn betreibt eine Fach-
beratungsstelle zu häuslicher 
Gewalt. HÎNBÛN berät und 
unterstützt Frauen und Mäd-
chen, die Gewalt und Verfol-
gung erlebt haben. 

Das DSO Community-Or-
chester ist ein integratives 
Projekt, eine Gemeinschaft 
von Menschen rund um das 
DSO, die sich durch und mit 
Musik gut verstehen. Die Or-
chestermitglieder kommen 

aus den unterschiedlichs-
ten Berufen, treffen sich seit 
dem Jahr 2003 an einem Tag 
der Woche im Probensaal des 
DSO, um gemeinsam zu mu-
sizieren. Am 28. Juni stehen 
Werke von Offenbach (Ouver-
türe aus ›Orpheus in der Un-
terwelt‹), Sibelius (›Finlan-
dia‹ und ›Valse triste‹), Grieg 
(›Peer Gynt‹-Suite Nr.1), 
Bizet (Auszüge aus ›Car-
men‹), Mascagni (Intermez-
zo aus ›Cavalleria rusticana‹), 
Brahms (Ungarische Tänze 
Nr. 5 und 6) unter dem Diri-
genten Heinz Radzischewski 
auf dem Programm. 

Der Eintritt zum Benefiz-
konzert ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Die Pfarrkirche Maria, Hilfe 
der Christen gehört der Pfar-
rei Heilige Familie an, die am 
1. Januar 2023 durch die Fu-
sion der bisherigen Pfarreien 
St. Marien, St. Konrad und St. 
Joseph entstanden ist.

Sa 28.06.25 
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Benefi zkonzert unter der Schirmherrschaft 
von Bezirksbürgermeister Frank Bewig 

  Pfarrkirche Maria, Hilfe der Christen 
  Berlin-Spandau, 17 Uhr  

  Bizet, Brahms, Grieg, Mascagni,
  O� enbach, Sibelius 

Klassik in Spandau

Das Konzertjahr geht zu Ende
Im Juni setzt Klassik in Span-
dau die Saison mit einem tradi-
tionellen Höhepunkt der fort: 
die Lange Nacht des Klaviers 
im Carl-Bechstein-Saal. Die 
japanische Pianistin Yumeka 
Nakagawa, als Siegerin beim 
prestigeträchtigen Clara-Has-
kil-Wettbewerb hervorgegan-
gen, wird reizvoll eine Mo-
zart mit Liszts Réminiscen-
ces de Don Juan über Mozarts 
gleichnamige Oper kombinie-
ren. Die deutsche Pianistin 
Marie Rosa Günter, Stipendia-
tin des Deutschen Musikwett-
bewerbs, stellt Schuberts gro-
ße B-Dur-Sonate in den Mit-
telpunkt ihres Programms. 
Der japanische Pianist Wata-
ru Hisasue, Preisträger beim 
Internationalen Musikwett-
bewerb der ARD, bringt das 
selten in seiner Gänze gehör-
te sogenannte Schweizer Jahr 
aus Liszts großem Werk „An-
nées de pèlerinage“ zu Gehör.  
Zum Saisonabschluss bietet 
Klassik in Spandau ein ganz 

besonderes Stimmenfesti-
val: Die bei den Bayreuther 
und Salzburger Festspielen 
gefeierte Sopranistin Annet-
te Dasch und der vielfach bei 
internationalen Wettbewer-
ben für seine Liedgestaltung 
ausgezeichnete Bariton Kle-
mens Sander werden Duette 
zu den zwei gegensätzlichen 
und doch so oft miteinander 
verwobenen Themen Liebe 
und Tod präsentieren. Schu-
berts „Der Tod und das Mäd-
chen“ und Loewes blutrüns-
tige Edward-Ballade gehören 
ebenso zum Programm wie 
Mahlers teils skurrile, teils das 
Gemüt erschütternde Wunder-
horn-Vertonungen. Am Kla-
vier wird an dem Abend, der 
ein Höchstmaß an gestalteri-
scher Intensität und Drama-
tik verspricht, der Berliner 
Liedpianist Manuel Lange für 
die farbenreiche inhaltliche 
Klanguntermalung sorgen.  
Info + Karten: www.klas-
sik-in-spandau.de 
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– Anzeige –125 Jahre Sport Club Siemensstadt: 

Ein Jubiläum voller Highlights 
Der Sport Club Siemensstadt 
Berlin e.V. feiert in diesem Jahr 
sein 125-jähriges Bestehen und 
lädt unter dem Motto „125 Jah-
re Sport Club Siemensstadt“ zu 
zahlreichen spannenden Veran-
staltungen ein. Der Höhepunkt 
der Feierlichkeiten ist das gro-
ße Familiensportfest am 5. Juli 
2025 von 11:00 – 17:00 Uhr 
im Sport Centrum Sie-
mensstadt. Der Ein-
tritt ist kostenlos 
und jedes Mitglied 
und Nicht-Mitglied 
ist herzlich eingela-
den vorbeizukom-
men. Dort erwar-
tet die Besucher/innen ein ab-
wechslungsreiches Programm: 
Die verschiedenen Abteilun-
gen des Vereins sowie zahlrei-
che Kooperationspartner, bie-
ten sportliche Mitmach-Ange-
bote für Jung und Alt an. Auf 
der Bühne sorgt ein vielseitiges 
Showprogramm mit besonde-
ren Gästen für beste Unterhal-
tung. Auch langjährige Mitglie-

der, die den Verein in seiner lan-
gen Geschichte maßgeblich ge-
prägt haben, werden an diesem 
Tag vor Ort sein und ihre Erin-
nerungen teilen. 

Am Abend des 5. Juli findet 
zusätzlich ab 20 Uhr die gro-
ße SCS-Jubiläumsparty in der 
Sporthalle des Sportzentrums 

statt. (Eintritt 12,50 €). Mit 
Live-Musik und gu-

ter Stimmung lädt 
der Verein zum 
Tanzen und Fei-
ern ein. Für das 
leibliche Wohl 
ist natürlich auch 

bestens gesorgt. Ti-
ckets für die große Jubiläums-
party sind über die offizielle 
Vereinsseite www.scs-berlin.
de erhältlich. Der Sport Club 
Siemensstadt freut sich auf 
zahlreiche Gäste und ein unver-
gessliches Jubiläumsjahr vol-
ler Sport, Gemeinschaft und 
besonderer Momente, dass die 
lange Tradition des Vereins ge-
bührend würdigt.

Sommerfest am 19. Juli

SPD feiert im Wröhmännerpark

Am 19. Juli lädt die SPD Span-
dau zu seinem alljährlichen 
Sommerfest mit Informatio-
nen, Kulturprogramm und Un-
terhaltung in den Wröhmän-
nerpark an der Neuendorfer 
Straße ein. Von 14:00 bis 18:00 
Uhr werden interessante Gäste 
von der Bezirks- bis zur Bun-
desebene zum Polit-Talk be-
grüßt und kommen mit den An-
wesenden zu aktuellen politi-

schen Themen ins Gespräch.
Zur Unterhaltung der Besu-

cher stehen zwischendurch 
Live-Musik mit der Span-
dauer Rock-Formation Re-
boot und Darbietungen Span-
dauer Schulchöre auf dem 
Programm. Auf der Hüpf-
burg und bei zahlreichen 
Spielen finden die kleinen 
Gäste ihren Spaß und können 
sich austoben. 

Zahlreiche Spandauer Ak-
teure und Institutionen wie 
beispielsweise die Garten-
arbeitsschule Borkzeile oder 

die Ausgabestelle von Laib und 
Seele in der Schönwalder Stra-
ße präsentieren sich und ertei-
len Auskunft über ihre tägliche 
Arbeit. 

Für das leibliche Wohl wird 
mit Gegrilltem, Kaffee und 
Kuchen sowie einer Auswahl 
an heißen und kalten Getränke 
gesorgt.

Der Eintritt zum Sommerfest 
ist frei. 

Sommerfest am 20. Juli 2025 

Campus der Wilhelmstadtschulen

Auf dem Campus der Wilhelm-
stadtschulen wird gefeiert! 
Kurz vor Beginn der Sommer-
ferien, wenn das Lernen vor-
erst eine Ruhepause einlegt, la-
den die Wilhelmstadtschulen 
zu ihrem Sommerfest am 20. 
Juli von 12:00 bis 18:00 Uhr 
auf ihren Campus in der Wil-
helmstraße 28 – 20 ein. Alle 
Spandauerinnen und Spandau-
er, ob groß oder klein, ab alt 
oder jung, sind herzlich zum 
Mitfeiern eingeladen. Neben 
einem sechsstündigen Büh-
nenprogramm mit Musik und 
vielen interessanten Beiträgen 

ist für Essen und 
Trinken an mehr 
als zehn Ständen 
gesorgt. Frisch zu-
bereitete Grill-Ge-
richte, Backwaren 
sowie vieles mehr 
stehen zur Wahl und 
eine große Auswahl 
an Getränken löscht 
den Durst. 

Die kleinen Besucher haben 
bei Spielen und Hüpfburgen 
großen Spaß. 

Kommt vorbei und genießt 
den feierlichen Endspurt vor 
den Sommerferien! Das Team 
der Wilhelmstadtschulen freut 
sich auf euren Besuch.

Auf dem Gelände befinden 
sich zwei Kindergärten, eine 
Grundschule, eine Sekundar-
schule mit gymnasialer Ober-
stufe und ein Gymnasium. 
Kinder jedes Alters und jeder 
Herkunft werden hier von An-
fang an erfolgreich gefördert 
und gefordert.
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Würfeln und mit erreichter Punktzahl den Gegner rauswerfen

Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier am 28. Juni
Das beliebte Brettspiel gehört 
zu den Klassikern der Gesell-
schaftsspiele und geht zurück 
auf das indische Spiel Pachi-
si. Seinen Namen verdankt das 

Spiel der Tatsache, dass unter 
bestimmten (Würfel-)Bedin-
gungen die Spielfiguren ande-
rer Mitspieler zum Startfeld zu-
rückgeschickt werden. Das ist 

für den betroffenen Spieler na-
türlich sehr ärgerlich. 

Die Bruno-Gehrke-Halle lädt 
am 28. Juni zu einem großen 
Turnier ein und es wird sich zei-

gen, wer sich nicht ärgert, mit 
seiner Spielfigur von vorn be-
ginnen zu müssen. Je vier Spie-
ler treten gegeneinander an und 
mit einem Punktesystem wer-
den in jeder Runde die besten 
Spieler ermittelt, die erneut ge-
geneinander antreten. Die Ge-
winner des Turniers dürfen sich 
auf schöne Sachpreise freuen. 

Staatssekretär Stephan Ma-
chulik hat die Schirmherr-
schaft für diese Veranstaltung 
übernommen, deren Erlös in 
die Aktion „Weihnachten für 
Alle“ fließt, die seit mehr als 
zwei Jahrzehnten bedürftigen 
Menschen im Bezirk mit einem 
Weihnachtspäckchen eine gro-
ße Freude bereitet. 

Wer sich nicht ärgern möchte, 
schaut gern vorbei. Das Start-
geld für das Turnier beträgt 
5,– €, die vor Beginn der Ver-
anstaltung zu entrichten sind. 
Anmeldungen werden unter  
juergen-kessling@web.de oder 
0151 / 15 84 55 40 gern entge-
gen genommen. 

Veranstaltungen

– Anzeige –

– Anzeige –Ein Ausflug nach Schwante

Erdbeerfest am Holzbackofen 
Wenn die saftigen roten Früch-
te Hochsaison haben, lädt 
die Bäckerei und Konditorei 
Plentz im Rahmen der Bran-
denburger Landpartie zum gro-
ßen Erdbeerfest am Holzback-
ofen in Oberkrämer ein. 

Am 14. Juni dreht sich ab 
10:00 Uhr alles um erntefri-
sche Erdbeeren, die aus der Re-
gion Schwante kommen und 
zu schmackhaften Köstlichkei-
ten verarbeitet wurden. Erd-
beer-Kuchen, Erdbeer-Rha-
barberschnecken oder Erd-
beer-Softeis-Becher – einfach 
nur lecker. Den Höhepunkt der 
Veranstaltung sollten die Besu-
cher nicht verpassen: Gemein-
sam mit der Erntekönigin wird 
um 13:00 Uhr die Riesen-Erd-
beertorte angeschnitten, de-
ren Stücke gegen eine kleine 
Spende zum Verzehr angebo-
ten werden. 

Ein buntes Rahmenprogramm 
mit Musik der Jagdhornbläser 
(Landesjagdverband Branden-

burg) und dem Hoforchester 
Oranienburg sowie Vorführun-
gen der Volti-Gruppe des Ober-
krämer PSV lädt zum Verwei-
len ein und wer mag, kann an 
Führungen durch die Back-
stube teilnehmen und viel In-
teressantes kennenlernen. In 
der Kinderbackstube, beim 
Kinderschminken und mit dem 
Natur-Mobil des Landesjagd-
verbandes Brandenburg haben 
die kleinen Gäste Abwechs-
lung und Spaß.

Das Team der Bäckerei und 
Konditorei Plentz freut sich 
auf Ihren Besuch, bei dem Sie 
das traditionsreiche Unterneh-
men mit zehn Filialen in der 
Region Oberhavel kennenler-
nen können. 

Die Bäckerei und Kondito-
rei Plentz ist montags, diens-
tags, donnerstags und freitags 
mit einem Verkaufswagen auf 
dem Havelländischen Land- 
und Bauernmarkt in der Alt-
stadt Spandau vertreten. 

ERDBEERFEST
AM HOLZBACKOFEN

mit Regionalmarkt

14.06.2025 ab 10 Uhr

BRANDENBURGER 
LANDPARTIE

10:30 Uhr Alice & Chris

11:00 Uhr Führung durch die Backstube I

13:00 Uhr Anschnitt Riesen-Erdbeertorte mit Kremmener Erntekönigin

13:30 Uhr Hoforchester Oranienburg

15:00 Uhr Volti-Gruppe des Oberkrämer PSV

16:00 Uhr Führung durch die Backstube II

Für die KleinenKöstliches & Erfrischendes
Kinderbackstube

Landesjagdverband Branden-
burg mit Lernort Natur-Mobil

Erdbeer-Kuchen

Erdbeer-Rhabarberschnecken

Erdbeer-Softeis-Becher

Currywurst & Pommes

Backschwein

auch 11:30 Uhr & 12:30 Uhr

Spende an SDW

auch 14:30 Uhr & 15:30 Uhr

Dorfstraße 43 · 16727 Oberkrämer

Kinderschminken

BÄCKERTOAST-
Verkostung/Snacks 

und Stand des 
SDW (Schutz-
gemeinschaft 

Deutscher Wald) 
Oberhavel

11:00 Uhr Jagdhornbläser Landesjagdverband Brandenburg
auch 12:00 Uhr
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Brunsbütteler Damm 128 A · 13581 Berlin
Notdienst: 0170 – 8 32 14 99
Büro: 030 – 3 31 49 19
Fax: 030 – 3 32 65 33
mail@gutmaier.berlin 
www.gutmaier.berlin
Aktuelle Stellenangebote auf unserer Website

Wer eine ei-
gene Immo-
bilie besitzt, 
weiß: Da 
steckt nicht 
nur Mühe 
und Zeit, 
sondern vor 

allem auch viel Geld drin. Geld, 
das die Bewohner im Alter gut 
brauchen können. Denn mit 
dem Eintritt in den Ruhestand 
sinken die Einnahmen deutlich.

Eine Immobilienrente holt das 
Beste aus dem eigenen Zuhau-
se raus: Sie sichert den Verbleib 
in der vertrauten Umgebung 
und sorgt gleichzeitig für regel- 
mäßige finanzielle Einnahmen. 

Senioren ab 70 Jahren verkau-
fen dabei ihre Immobilie und 
bekommen im Gegenzug ein 
lebenslanges Wohnrecht sowie 
eine lebenslange Rente. Beides 
wird an erster Stelle im Grund-
buch abgesichert. 

Der Marktführer, die Deut-
sche Leibrenten AG, gestaltet 
die Verträge dabei individuell:  
Vereinbart werden können  
neben einer regelmäßigen  
monatlichen Rente auch eine 
Einmalzahlung oder eine Kom-
bination aus beidem. Und bei 
einem Umzug ins Pflegeheim 
sorgen die Einnahmen aus der 
Vermietung noch einmal für  
zusätzliches Geld. 

Ihre finanziellen Sorgen sind 
Senioren damit los. „Und auch 
um die Instandhaltung küm-
mern selbstverständlich wir uns. 
Denn genau wie die Bewohner 
haben wir ein Interesse am  
Erhalt der Immobilie“, erklärt 
Friedrich Thiele, Vorstandsvor-

sitzender der Deutsche Leib-
renten Grundbesitz AG. „Mit 
einer Rente aus Stein haben 
Senioren damit alles richtig ge-
macht und sind finanziell abge-
sichert im vertrauten zuhause.“ 

Zu Hause bleibt 
es am schönsten

alt

neu

Zu Hause bleibt es am schönsten – mit der lebenslangen Immobilienrente

Ein Kooperationspartner der

www.agentur-stolz.de

Es berät Sie Uto Stolz:  
 030.364 32 315
 info@agentur-stolz.de
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Zu Hause bleibt es am schönsten
Mit unserer lebenslangen Immobilienrente

Jetzt unverbindlich und  
kostenlos beraten lassen: 
telefonisch, online oder vor 
Ort bei Ihnen zuhause.

Es berät Sie: Uto Stolz
Tel. 030 / 36 43 23 15
Mobil 0172 - 66 19 190

www.agentur-stolz.de

Uto Stolz
Sakrower Landstraße 10c
14089 Berlin
info@agentur-stolz.de
www.agentur-stolz.de

Neue Pächter – neues Konzept

Der Vierfelderhof in Gatow kehrt zurück

Anne Kalz und Simon Theisen 
sind die Neuen auf dem Vier-
felderhof. Sie haben sich Ende 
Mai der Öffentlichkeit vorge-
stellt und nun dürfen wir ge-
spannt sein, wie es in Gatow 
weitergeht, nachdem das Are-
al zwei Jahre lang brach gele-
gen hatte. 

Bauer Bathe hatte den Vier-
felderhof zu einem berühmten 
Berliner Ausflugziel mit 200 
Tieren und Erdbeerernte ge-
macht. Der gute Ruf des Ho-
fes blieb lange erhalten, auch 
als Bathe aufgeben musste und 
das Anwesen in andere Hän-
de überging. Doch auch die 
Jockel Stiftung konnte die 90 
ha Land nicht weiter betreiben 
und gab auf. 

Doch nun ist große Hoff-
nung in Sicht. „Sie hat uns der 
Himmel geschickt“, führte Be-
zirksbürgermeister Bewig au-
genzwinkernd anlässlich des 
Kennenlerntermin aus, denn 

die beiden Bewerber bekunde-
ten kurz vor Weihnachten ihr 
Interesse, den Hof überneh-
men und zu bewirtschaften zu 
wollen. „Es hat von Anfang an 
gepasst“, ergänzte Baustadt-
rat Thorsten Schatz die Aus-
führungen. „Die Begeisterung 
für den Ort, einen Bauernhof 
zum Anfassen zu gestalten und 
gleichzeitig einen biozertifi-
zierten landwirtschaftlichen 
Betrieb zum Leben zu erwe-
cken, gaben den Ausschlag für 
den Pachtvertrag mit den bei-
den Bewerbern, die im Übri-
gen aus Spandau kommen.“ 
Mit dem Bezirksamt ist das 
Konzept für die Bewirtschaf-
tung abgestimmt.

Mit der Landwirtschaft hat-
ten die Bewerber allerdings 
bisher nichts zu tun. Anne 
Kalz ist Kinder- und Jugend-
therapeutin und ihr Partner Si-
mon Theisen ist Musiker. Er 
war Geschäftsführer einer Mu-

sikakademie und Lehrer an der 
Ritterfeldgrundschule.

Seit dem 1. April hat das 
Leben der neuen Betreiber 
des Vierfelderhof eine gro-
ße Wende genommen. Sie le-
ben nun auf dem Hof und sind 
dabei, ihre neuen Aufgaben 
kennenzulernen und Pläne zu 
schmieden, denn der Hof soll 
so schnell wie möglich eröff-
net werden. Getreide wird be-
reits angebaut, aber neue Beet-
flächen mit Zucchini, Kürbis 
oder Kartoffeln sind bereits 
angelegt worden. Die Produk-
te sollen über Direktmarketing 
vertreiben werden. 

An Iden mangelt es dem neu-
en Betreiber-Paar nicht. Der 
Hofladen und das Café sollen 
schnellstmöglich wieder zum 

Leben erweckt werden, es sol-
len Flächen zum Vermieten 
eingerichtet werden und Ko-
operationen mit umliegenden 
Schulen und Kitas entstehen. 
Der biozertifizierte Bauernhof 
soll ein Familien- und Kinder-
bauernhof werden und gleich-
zeitig Lern- und Veranstal-
tungsort, Landwirtschaft haut-
nah zu erleben. 

Tatkräftige Unterstützung 
wird besonders in der An-
fangszeit gebraucht. Wer an 
einem Ehrenamt, einer Hono-
rar- oder Festanstellung oder 
eine Tätigkeit im Rahmen ei-
nes Bundesfreiwilligendiens-
tes Interesse hat, kann sich 
gerne über die Homepage un-
ter www.vierfelderhof-gatow.
de melden.

Simon Theisen und Anne Kalz gemeinsam mit Bezirksbürgermeister Frank Bewig (li) und 
Baustadtrat Thorsten Schatz (re.)
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Verbesserungen im Bereich Barrierefreiheit und im Brandschutz

Abschluss der energetischen Sanierung der Siegerland-Grundschule
Endlich ist ein weiterer Mei-
lenstein auf dem Weg der Mo-
dernisierung in der Schulsa-
nierung abgeschlossen wor-
den. Die Siegerland Grund-
schule im Falkenhagener Feld 
konnte nach acht Jahren Bau-
arbeiten endlich die Gesamt-
sanierung während eines fröh-
lichen Festakts gemeinsam mit 
Vertretern aus dem Bezirk und 
dem Senat feiern. Schullei-
terin Sandra Schweigert und 
die Schulgemeinschaft freuen 
sich, nun wieder ungehindert 
dem Schulalltag nachgehen zu 
können, denn die Arbeiten er-
folgten bei laufendem Betrieb. 
Die fehlenden Raumkapazi-
täten konnten mit einem Con-
tainerbau auf dem Schulge-
lände kompensiert werden, er-
schwerte aber den Unterrichts-
ablauf.

Bereits 2015 konnte der 
Schulstandort durch einen Mo-
dularen Ergänzungsbau und 
eine erweiterte Mensa ausge-
baut werden. Altersbeding-
te Mängel an der Bausubstanz 
und Gebäudetechnik machten 
die grundlegende Sanierung 
des ursprünglich in den 1960er 
Jahren errichteten Schulge-
bäudes notwendig. Die bau-
liche Umsetzung der Sanie-

rung durch das Hochbauamt 
der Serviceeinheit Facility Ma-
nagement des Bezirks erstreck-
te sich über den Zeitraum von 
2017 bis 2025. Im Mittelpunkt 
standen energetische Maßnah-
men wie den Austausch von 
Dach und Fenstern, die Erneu-

erung der Sanitäranlagen so-
wie die Installation einer mo-
dernen Heizungsanlage mit 
Gas- Brennwert-Technologie 
und neuer Wärmedämmung. 
Darüber hinaus konnten wich-

tige Verbesserungen in den Be-
reichen Brandschutz und Bar-
rierefreiheit umgesetzt wer-
den. In einem letzten Schritt 
sollen ab Herbst auch die Au-
ßenanlagen erneuert und nach 
Ideen der Schülerinnen und 
Schüler umgestaltet werden.

Dr. Carola Brückner (Be-
zirksstadträtin für Bildung, 
Kultur, Sport und Facility Ma-
nagement) führte aus: „Die 
lange Bauzeit im laufenden 
Betrieb war zweifellos eine 
große Belastung für die gesam-
te Schulgemeinschaft. Umso 
größer ist die Freude, dass die-
ses umfangreiche Vorhaben 
nun erfolgreich abgeschlossen 
ist und die Siegerland-Grund-
schule ihre neu gestalte-

ten Räume wieder uneinge-
schränkt nutzen und mit Leben 
füllen kann. Damit sind wir un-
serem Ziel, diesen Schulstand-
ort bedarfsgerecht auszubauen, 
ein gewaltiges Stück näherge-
kommen. Der letzte noch offe-
ne Baustein ist der Neubau ei-
ner Sporthalle, die in den kom-
menden Jahren in der Darby-
straße entstehen soll.“

Dr. Jochen Lang (Leiter der 
Abteilung Wohnen und Stadt-
erneuerung der Senatsverwal-
tung für Stadtentwicklung, 
Bauen und Wohnen) lobte die 
gelungene Sanierung der Bil-
dungseinrichtung und den 
gleichzeitig gelungenen Bei-
trag zum Klimaschutz. Die Se-
natsverwaltung für Stadtent-
wicklung, Bauen und Wohnen 
hat die die Sanierung der Sie-
gerland Grundschule aus dem 
Städtebauförderprogramm 
Nachhaltige Erneuerung ge-
fördert und damit zur Anpas-
sung und Weiterentwicklung 
von (Wohn-) Quartieren beige-
tragen. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf rund 12,1 Mil-
lionen Euro.

Bezirksbürgermeister Frank 
Bewig und Baustadtrat Thors-
ten Schatz betonten in ihren 
Redebeiträgen, dass mit der 
Sanierung des Gebäudes beste 
Voraussetzungen für die Schu-
le und die Menschen vor Ort 
geschaffen wurden. Das Fal-
kenhagener Feld als lebendi-
ger Stadtteil ist weiter gestärkt 
worden.

(v.l.n.r.): Ganztagsleitung M. Weiß (FiPP e.V.), Schulleiterin S. Schweigert, 
Bezirksbürgermeister Bewig, Bezirksstadträtin Dr. C. Brückner, Dr. J. Lang  

(Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohne), Bezirksstadtrat Th. Schatz.

GUTE FAHRT 
UND SCHÖNE 
PFINGSTEN!

Autohaus Burnicki GmbH 
Schmidt-Knobelsdorf-Straße 25, 13581 Berlin
Telefon 030 361 41 92, www.autohaus-burnicki.de

detlef kirch
alt-gatow 41
14089
berlin

sat-anlagen
fernsehen
video
audio

nicht der verkauf,
sondern die BERATUNG wird bei uns großgeschrieben!

Unverbindliche Beratung
Außerdem ständig Sonderangebote
im TV-, Video- und Audiobereich

Wenn Sie woanders kaufen, sind 
Sie hinterher mein treuester Kunde
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Berliner Schulbauoffensive

Richtfest für eine 3-zügige modulare Grundschule mit Sporthalle 
An der Heerstraße 580 (Wie-
sen-/Weidenweg), also fast an 
der Stadtgrenze, entsteht eine 
3-zügige modulare Grund-
schule mit Sporthalle, um dem 
Bedarf des Einzugsgebiets ge-
recht zu werden. An dem neu-
en Schulstandort werden in der 
Compartmentschule mehr als 
430 zusätzliche Schulplätze 
zur Verfügung stehen. 

Compartmentschulen ent-
sprechen einem zeitgemäßen 
Lernen und Lehren. Die so 
genannten Compartments als 
kleinere, flexibel nutzbare Un-
terrichtsbereiche stehen viel-
fältigen Lern- und Lehrsituati-
onen zur Verfügung und bieten 
Lernorte, die für Ganztagsan-
gebote und Inklusion bestens 
geeignet sind. Das schulpäd-
agogische Konzept gruppiert 
dabei Stammklassen- und Tei-
lungsräume um einen Forums-
raum. 

Anlässlich des Richtfestes 
am 15. Mai erläuterte Christian 
Gäbler, Senator für Stadtent-
wicklung, Bauen und Wohnen: 

„Das heutige Richtfest mar-
kiert bereits den siebten Stand-
ort aus dem Typenprogramm 
für drei- beziehungsweise vier-
zügige Grundschulen im Rah-
men der Berliner Schulbau-

offensive. Der hohe Vorferti-
gungsgrad und die modulare 
Bauweise ermöglichen eine 
zügige, wirtschaftliche und 
nachhaltige Realisierung eines 
dringend benötigten Schulge-

bäudes.“
Für den Bezirk Spandau ist 

dieser neue Schulstandort in 
Staaken in Hinblick auf die 
zahlreichen Wohnungsbauvor-
haben – auch im Bereich des 

ehemaligen Krankenhauses 
Staaken – von großer Bedeu-
tung, Mit einem Dank an die 
Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung, Bauen und Wohnen 
sowie an allen am Bau Betei-

ligten führte Dr. Carola Brück-
ner, Bezirksstadträtin für Bil-
dung, Kultur, Sport und Faci-
lity Management, aus: „Es ist 
bereits die dritte neue Grund-
schule, die innerhalb weni-
ger Jahre in Spandau realisiert 
wird – ein klares Zeichen da-
für, dass die Berliner Schul-
bauoffensive in unserem Be-
zirk Früchte trägt.“

Der modulare Aufbau von 
Schulgebäude und Sporthalle 
ermöglicht dem Generalunter-
nehmer GOLDBECK GmbH 
aus Leipzig, der nach einem 
offenen Vergabeverfahren im 
Mai 2021 einen Rahmenver-
trag für bis zu 10 Schulstandor-
te erhielt, den Einsatz eines ho-
hen Anteils von gleichen vor-
gefertigten Bauteilen wie z.B. 
Wand- und Deckenelemente, 
Stützen und Treppenelemen-
te. Dieses Vorgehen trägt maß-
geblich zu einer kurzen Bau-
zeit bei.

Die Gesamtkosten für diesen 
Standort werden sich auf 57 
Millionen Euro belaufen.

(v.l.n.r.): Staatssekretär für Jugend und Familie Falko Liecke,  
Bauleiter Franz-Julius Hunger (Goldbeck GmbH), Bezirksstadträtin Dr. Carola Brückner 

und Bausenator Cristian Gaebler

Neuer Zebrastreifen an der Wilhelmstraße / Am Omnibusbahnhof

Sicherer Schulweg zum Campus der Wilhelmstadtschulen

Ein neuer Fußgängerüberweg 
in der Wilhelmstraße macht 
das Überkreuzen der Straße si-
cherer. Die Ecke an der Straße 
Am Omnibusbahnhof war bis-
her besonders für die Schüle-
rinnen und Schüler sowie die 
Kita Kinder, die die Wilhelm-
stadtschulen besuchen, un-
übersichtlich und gefährlich. 

Nun ist der Fußgängerüber-
weg mit taktilen Elementen und 

zwei Bord-
höhen für 
seh- und mo-
b i l i t ä t se in -
geschränkte 
Menschen so-
wie einer neu-
en Beleuch-
tung freigege-
ben worden. 

A n g e r e g t 
wurde der 
Fußgänger-
überweg be-
reits vor mehr 

als drei Jahren von Muzzafer 
Toy von der IBEB gGmbH, der 
sich für die sichere Überque-
rung seiner Schutzbefohlenen 
über die stark befahrene Stra-
ße einsetzte. Doch die Umset-
zung erfolgte nicht so schnell 
wie gedacht. 

Als erster Zebrastreifen, der 
unter Baustadtrat Thorsten 
Schatz realisiert werden soll-
te, machte dieser die Erfah-

rung, wie langwierig und kom-
pliziert die Prozesse zwischen 
Entscheidung und Umsetzung 
sein können. 18 Verwaltungs-
schritte mussten abgearbei-
tet werden, bevor die Überga-
be Ende Mai erfolgen konnte. 
So musste beispielsweise ein 
kleiner Teil des Betriebsgelän-
des der BVG angekauft wer-
den, um ausreichend Platz für 
einen regelkonformen Über-
weg zu schaffen. Muzzafer Toy 
bedankte sich für den nun voll-
zogenen Schritt und freute sich 
für mehr Sicherheit durch den 
neuen Zebrastreifen. Gleich-
zeitig gab er zu bedenken, dass 
die stets steigenden Schüler-
zahlen des Bildungsinstituts 
der IBEB noch größere Sicher-
heitsmaßnahmen erforderlich 
machen. In einem weiteren 
Schritt wolle er sich für eine 
Tempo 30 Zone stark machen. 

Baustadtrat Thorsten Schatz 
freute sich über ein Geschenk 

der zweiten Klasse der Wil-
helmstadt Grundschule. Die 
Schülerinnen und Schüler hat-
ten ein Plakat mit einem Mo-
tivationsbonbon entworfen, 
der zur weiteren Arbeit an der 
Verkehrssicherheit der Schüler 
auf dem Campus der Wilhelm-
stadtschulen anregen soll.

(v.li) Baustadtrat Thorsten Schatz, Muzzafer Toy (IBEB gGmbH), 
Schulleiter der Grundschule, Mitarbeiter des Bezirksamtes,  

Schüler der 2. Grundschulklasse
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6   Kostenloser Hörtest und Erstellung 
Ihres individuellen Hörprofils.

6   Lieferant aller Hersteller

6   Kostenloses Probetragen 
aller Systeme

6   Kopfhörersets, Batterien, Pflegemittel 
und alles was zum guten Hören  
dazu gehört.

Mo bis Do: 9 – 18 Uhr / Fr: 9 – 15 Uhr 
und jederzeit gerne nach Vereinbarung.

Sakrower Landstr. 23 · 14089 Berlin

info@kladower-hoeren.de 
www.kladower-hoeren.de

4 030 36 99 62 72

Wir bieten Ihnen immer  
ein Lächeln und natürlich  
ein offenes Ohr, aber auch... Besser hören

Gute Unterhaltung unter freiem Himmel

Beliebte Klassiker und neue Formate Open Air
Es ist Sommer und die Freilicht-
bühne an der Zitadelle hat be-
reits am 30. Mai mit der Show 
„One Night With ABBA“ einen 
mitreißenden Auftakt hingelegt.

Wer bisher noch nie die Open 
Air Bühne mit seiner maleri-
schen Lage in reizvoller Wald-
atmosphäre auf dem Zitadellen-
glacis besucht hat, sollte die Ge-
legenheit in diesem Jahr nicht 
verstreichen lassen. Bis zum 14. 
September finden an den Freita-
gen uns Samstagen hochkaräti-
ge Veranstaltungen statt. 

Auch in diesem Jahr erwar-
tet das Publikum ein abwechs-
lungsreiches Programm, das 
beliebte Klassiker mit frischen 
Formaten kombiniert. Mit da-
bei sind unter anderem die Pu-
blikumslieblinge I Dolci Signo-
ri mit italienischen Welthits, der 
Berlin Beat Club mit einer mu-
sikalischen Reise von den 60ern 
in die 70er sowie The Magic of 
Queen mit dem einzigartigen 
Sound der legendären Rock-
band.

Ein besonderes Highlight ist 
in diesem Jahr ein weiteres AB-
BA-Konzert: Unter dem Titel 
Dancing Queen schlägt die laut-
ten compagney BERLIN eine 

ungewöhnliche Brücke zwi-
schen Barockklängen und den 
eingängigen Pop-Melodien. 
Virtuos begleitet von Saxopho-
nistin Asya Fateyeva, die mit 
ihrem Instrument die Gesangs-
stimmen übernimmt, entsteht 

ein faszinierender Mix aus epo-
chenübergreifenden Klängen.

Frischen musikalischen Wind 
ins Programm der Freilichtbüh-
ne bringen The Hidden Keys 
mit einem spannenden Mix aus 
Funk, Blues und Weltmusik, 
wie auch Die Neiners, die be-

kannte Songs auf ihre ganz ei-
gene Weise in mitreißende Ska-
Beat-Hymnen verwandeln. Eine 
Hommage an eine der größten 
Künstlerinnen unserer Zeit lie-
fern Simpley Tina, die das Beste 
aus über fünf Jahrzehnten Tina 

Turner zelebrierten – von den 
frühen Anfängen bis zu ihren 
unvergesslichen Hits.

Nicht weniger legendär: Der 
Udonaut & Die Paniker, die mit 
Leidenschaft und Authentizität 
den unverkennbaren Sound von 
Udo Lindenberg auf die Bühne 

bringen – ganz nah am Original.
Die beliebten Konzerte der 

Reihe Umsonst & Draußen blei-
ben wie gewohnt den Sonntag-
vormittagen vorbehalten.

Auch 2025 ist die Freilicht-
bühne an der Zitadelle damit der 
Hotspot für gute Unterhaltung 
unter freiem Himmel. Sie bie-
tet 600 Zuschauern Platz, wo-
von rund 200 Sitzmöglichkei-
ten überdacht sind. Die übrigen 
Sitzplätze befinden sich unter 
freiem Himmel.

Das ELANON-Bühnen-Bis-
tro begrüßt seine Gäste in der 
Freilichtbühne wie immer mit 
einem Angebot für den kleinen 
Hunger und den großen Durst. 
Vor, während und nach den Ver-
anstaltungen gibt es Leckeres 
vom Grill, belegte Brötchen, 
Brezeln und weitere Kleinigkei-
ten. Das Getränkeangebot reicht 
vom Bier vom Fass, Wein, Sekt 
und natürlich erfrischende alko-
holfreie Getränke, und je nach 
Veranstaltung erweitert durch 
Longdrinks oder Cocktails.

Der Vorverkauf läuft bereits. 
Das vollständige Programm so-
wie Tickets und weitere Infor-
mationen gibt es unter: kultur-
haus-spandau.de
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Bistro im Kulturhaus wieder geöffnet

Bistro Unvernunft Deluxe mit neuen Betreibern

Am 21. Mai war es endlich so 
weit. Das neue Bistro mit dem 
Namen Bistro Unvernunft De-
luxe im Kulturhaus Spandau 
öffnete seine Pforten mit neuen 
Betreibern, neuen Ideen und in 

neuem Ambiente. 
Die Familie Er, 

die zuvor ein Bur-
ger Restaurant in 
der Moritzstraße 
betrieben hatte, 
lässt in die Räume 
im zweiten Stock 
des Kulturhauses 
frischen Wind ein-
ziehen. Deutsche 
Küche und die 
Düfte des Orients 
werden geben den 

Ton an und sollen das Bistro 
zu einem sozialen Treffpunkt 
werden lassen. Bezirksbürger-
meister Frank Bewig und Kul-
turstadträtin Dr. Carole Brück-
ner überbrachten zur Eröff-

nung Grüße aus dem Rathaus 
und wünschten dem Team des 
Bistros viel Erfolg. 

Geschmackvoll gestaltet und 
schon jetzt mit Exponaten des 
Kulturhauses bestückt, soll der 
Gastraum wieder für Ausstel-
lungen genutzt werden. Britta 
Richter (Leiterin des Kultur-
hauses Spandau und der Frei-
lichtbühne) freut sich, dass 
endlich wieder Leben in die 
zweite Etage eingezogen ist 
und ist zuversichtlich, was die 
weitere Kooperation anbe-
langt. 

Die neuen Gastronomen, As-
mahan Er, ihr Mann und die 
ganze Familie setzten auf gro-
ße Vielfalt und internationa-

le Speisen. Orientalische Ge-
richte wie Tantuni und Karvu-
ma, aber auch Fast Food wie 
verschiedene Burger-Spezia-
litäten stehen neben deutscher 
Hausmannskost (beispielswei-
se Senfeier oder Königsber-
ger Klopse) auf der Speisekar-
te. Alle Speisen werden frisch 
zubereitet und enthalten keine 
Geschmacksverstärker. Zwei 
Sorten Kuchen und Kekse er-
gänzen das Angebot. 

Das Bistro Unvernunft De-
luxe ist täglich von 12:00 bis 
20:00 Uhr geöffnet. 

Alle Speisen können to go ge-
ordert und über einen Liefer-
service kann alles nach hause 
bestellt werden.

(v.li) Dr. Carola Brückner, das Ehepaar Er, Frank Bewig, 
Britta Richter

Spandauer Gedenkveranstaltungen im Rückblick

Gedenken an den 80 Jahrestag der Befreiung in Spandau
Mit Kranzniederlegungen, Vor-
trägen und Führungen erinner-
ten zahlreiche Veranstaltungen 
in Spandau an den 80. Jahrestag 
der Befreiung. Eine lebendige 
Erinnerungskultur wachzuhal-
ten, sei ihm sehr wichtig, beton-
te Bezirksbürgermeister Frank 
Bewig bei zahlreichen Anläs-
sen. Gemeinsam sollten 
wir innehalten, uns erin-
nern und Verantwortung 
zeigen. Er selbst hatte an 
diesem Gedenkfeiertag 
ein gefülltes Programm 
auf seiner Agenda, denn 
gleich nach dem Ge-
denkgottesdienst in der 
St. Nikolai Kirche zu-
sammen mit Superintendent 
Florian Kunz, machte er sich 
auf den Weg, Spandaus Part-
nerstadt Asnières-sur-Seine ei-
nen Besuch abzustatten. Nicht 
nur der 80. Wiederkehr des 
Kriegsendes wurde gemeinsam 
gedacht, sondern ebenso der 
Schumann Erklärung, mit der 
am 9. Mai 1950 die Geburts-
stunde der europäischen Integ-
ration gefeiert wurde. Diese Er-
klärung war der erste Schritt für 
die Zusammenlegung der deut-
schen und französischen Koh-
le- und Stahlproduktion nach 
dem 2. Weltkrieg.

In Stellvertretung des Be-

zirksbürgermeisters nahm 
Stadtrat Thorsten Schatz an 
der Gedenkveranstaltung mit 
Kranzniederlegung auf dem 
Friedhof in den Kisseln bei. 
Gedacht wurde der rund 6.500 
Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft während des 2. 
Weltkrieges.

Am Platz er Weißen Rose 
trafen sich die SPD Spandau, 
die SPD BVV Fraktion sowie 

der Spandauer Bundestagsab-
geordnete Helmut Kleebank, 
um in stillem Gedenken 
an die Opfer der Gewalt-
herrschaft zu erinnern. 
Der Kreisvorsitzende der 
SPD Spandau Raed Saleh 
und der Bundestagsabge-
ordnete Helmut Kleebank 
gedachten der Opfer und 
ehrten die Widerstands-
gruppen.

Zur Gedenkveranstal-
tung mit Fachvorträgen 
und Zeitzeugenberichten hat-
te das Bezirksamt Spandau am 
13. Mai in den Bürgersaal ein-
geladen, um an das Ende des 
2. Weltkrieges zu erinnern. Dr. 
Müller-Toovey vom Militär-
historischen Museum Flug-
platz Gatow beleuchtete die 
Hintergründe des Krieges und 
gab einen Abriss der Ereignis-
se. Der lokalen Zeitgeschich-
te wandte sich der Spandauer 
Historiker Karl-Heinz Ban-
nasch zu und stellte sehr le-
bendig das Kriegsende, die 
letzten Kämpfen in den Stra-
ßen Spandaus und die Einnah-
me der Zitadelle das. Sehr be-
wegend war der Vortrag der 
Zeitzeugenberichts von Prof. 
Dr. Bernhardt, der in Stellver-
tretung von Prof. Dr. Wolf-
gang Hofmann dessen Kind-

heitserinnerungen aus der 
Wilhelmstadt vortrug.

15. August bis Mai 2026, 
Zeughaus Zitadelle
„Spandau Prison – 1877 bis 
1987“ eine historische Ausstel-
lung über die Geschichte der 
Wilhelmstadt mit einem Fokus 
auf die Jahre 1933-1945. 
18. August bis 30. November, 
Gotisches Haus
„80 Jahre Kriegsende im Foto 
– Spandauer Bunkeranlagen“, 
eine Fotoausstellung zur Ver-
änderung der Stadtansicht 
durch den Zweiten Weltkrieg 
mit Fokus auf Schutzräume. 
15. September bis 30. No-
vember, Proviantmagazin
„Bereitschaft“ von Ana Zibel-
nik und Jakob Ganslmeier the-
matisiert den Einfluss natio-
nalsozialistischer Schönheits-
ideale auf heutige Social-Me-
dia-Kultur.

Kranzniederlegung auf dem Friedhof in den Kisseln

(v.li) Bezirksbürgermeister Frank Bewig, Prof. Dr. 
Bernhardt, Dr. Müller-Toovey, Karl-Heinz Bannasch

Raed Saleh (Spandauer SPD-Vorsitzender) 
und Helmut Kleebank (MdB) bei der 

Kranzniederlegung am Platz der Weißen Rose
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Dixie Brothers am 14. Juli 

Montagskonzerte auf dem Reformationsplatz
Auch in diesem Sommer wer-
den die beliebten Montagskon-
zerte auf dem Reformations-
platz stattfinden. Bereits seit 
vielen Jahren organisiert das 
Kulturhaus Spandau die Kon-
zertreihe und hat als ersten Ter-
min den 14. Juli anberaumt, der 
zweite folgt im September. Im 
Schatten der Nikolaikirche und 
unter dem alten Baumbestand 
des Reformationsplatzes gas-
tieren im Juli die Dixie Brothers 
und präsentieren ab 20 Uhr das 
Beste aus den 20er, 30er und 
40er Jahren. 

Ihrem Stil haben sich die Di-
xie Brothers mit Herz und Seele 
verschrieben. Seit 40 Jahren ist 

die Formation nun in der Berli-
ner Musikszene unterwegs. Mit 
ausgefeilten Arrangements und 

viel Spaß an der Musik wer-
den Swing- und Dixie-„Stan-
dards“ erfrischend und modern 

interpretiert. Filmsongs, Blues 
und alte Schlager sowie La-
tin-Nummern vervollständigen 

das Repertoire. 40 Jahre und 
kein bisschen leise, als erfahre-
ne Live-Formation treffen die 

Dixie Brothers immer den rich-
tigen Ton!

Wie in den vergangenen Jah-
ren ist der Eintritt zu den Mon-
tagskonzerten frei, dennoch 
sind Spenden gern gesehen und 
herzlich willkommen, die er-
neut einem sozialen Projekt 
oder einer Einrichtung zugute 
kommen werden. 

Während der Konzerte ver-
sorgt das Team vom Elanon Ca-
tering die Gäste gern mit Ge-
grilltem und kühlen Getränken.

Das Kulturhaus Spandau 
dankt der Kirchengemeinde St. 
Nikolai für die Möglichkeit, die 
Konzerte bei Regen in die Kir-
che verlegen zu dürfen.

Lokales

Die Altstadt in frischem Glanz

Die Vereinigung Wirtschaftshof putzt!

Zahlreiche helfende Hände 
packten mit an, als die Vereini-
gung Wirtschaftshof zur großen 
Putzaktion in der Altstadt auf-
gerufen hatte. Treffpunkt war 
am 9. Mai um 15 Uhr vor dem 
Brose-Haus am Marktplatz, um 
von dort aus die Altstadt zum 
Strahlen zu bringen. 

Diese Aktion gehört zur Neu-
orientierung der Vereinigung 
Wirtschaftshof, die mit neu-
en Vorhaben und zeitgemäßen 
Auftritten wie beispielsweise 
in den sozialen Medien näher 
an Spandau dran sein will. Es 
haben sich Arbeitsgruppen ge-
bildet, die sich detailliert und 
konkret mit anstehenden Prob-
lemen beschäftigen und Lösun-
gen finden. 

Das Team Altstadt rund um 

Katrin Germershausen (Juwe-
lier Brose), hat gemeinsam mit 
starken Partners wie Galeria, 
Deutsche Bank und der HOK 
diese Aktion ins Leben gerufen, 
um der Altstadt ein frühlings-
frisches Aussehen zu verleihen. 
Gabriele Fliegel (Vorstandsvor-
sitzende der Vereinigung Wirt-
schaftshof) hatte sich federfüh-
rend um die Beschaffung des 
Equipments bei der BSR ge-
kümmert. Die Aktion Kehren-
bürger steht engagierten Bür-
gerinnen und Bürgern mit kos-
tenlosen Kehrpaketen zu Seite, 
wenn auf Straßen und Plätzen, 
in Spielplatzanlagen und Grün-
flächen eine Aktion geplant ist. 

Ausgestattet mit Schutzwes-
ten und Handschuhen sowie 
Besen, Greifzangen machten 
sich die Helfer ans Werk. Die 
2. Stellvertretende Vorsitzende 

der Vereinigung Wirtschafts-
hof, Jale Degirmenci, hat erneut 
ihr Engagement für Spandau 
bewiesen und rund 40 Personen 
in die Altstadt entsandt, die mit-
angepackt haben. 

Nach rund drei Stunden er-
strahlte nicht nur der Markt-
platz in neuem Glanz, sondern 
die ganze Altstadt war picobel-
lo sauber. Um 18 Uhr rückte die 
BSR an, um die Abfälle, die in 
großen Müllsäcken verstaut 
worden waren, abzuholen. Die 
kostenfrei zur Verfügung ge-
stellten Kehrpakete verbleiben 
für weitere Putzaktionen bei der 
Wirtschaftsvereinigung.

„Die vorbildliche Organisati-
on der BSR und die vielen Hel-
ferinnen und Helfer haben un-
sere Aktion zu großem Erfolg 
geführt“, zieht Gabriele Flie-
gel (Vorstandsvorsitzende der 

Vereinigung Wirtschaftshof) 
ein erstes Fazit. Geplant ist, mit 
weiteren regelmäßigen Müll- 
und Putztagen die Altstadt sau-
ber zu halten. Hier ist das Enga-
gement jedes einzelnen gefragt 
und alle Nachbarn und Putzen-
gel sind herzlich eingeladen, 
sich an künftigen Kehrenbür-
ger-Aktionen zu beteiligen.

Gabriele Fliegel, Vorstandsvorsitzende 
Vereinigung Wirtschaftshof Spandau
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Havelländischer Land- und Bauernmarkt

Frische Produkte aus dem Umland im Herzen der Altstadt

Erdbeeren und Spargel haben 
Saison und stehen augenblick-
lich auf dem 1. Havelländi-
schen Land- und Bauernmarkt 
hoch im Kurs. 

Mit frischen Produkten aus 
dem Umland, ergänzt um ein 
großes Angebot von Waren 
des täglichen Bedarfs, zieht 
das Marktgeschehen immer 
montags, dienstags, donners-
tags und freitags viele Kun-
den in das Herz der Spandauer 
Altstadt. Und die Auswahl ist 
groß: Obst, Gemüse, Kräuter, 
frisches Brot und Backwaren 
sowie mediterrane Feinkost, 
Wurst- und Fischspezialitäten 
werden zum Verkauf angebo-
ten. Wer sich vor Ort stärken 
möchte, ist auf dem Markt-
platz genau richtig. Die Saftbar 
lockt mit reichlich Vitaminen 
in Form frisch gepresster Säfte 

und am Imbissstand 
laden Bratwurst, 
Bockwurst, Wiener 
und Bouletten zum 
sofortigen Verzehr 
ein. 

Blumen, Leder-
waren und Taschen, 
Schuhe, Socken und 
Lammfelle, Texti-
lien sowie Tischde-
cken, Olivenholz-
produkte und hand-
gefertigte Kerzen 

runden das Sortiment ab.
Seit 1993 organisiert die Ver-

einigung Wirtschaftshof den 
1, Havelländischen Land- und 
Bauernmarkt und hat damit 
den Marktplatz wieder zu ei-
nem Ort des Handels gemacht. 
Allerdings ist die Situation im 
Augenblick nicht einfach, wie 
die Vorstandsvorsitzende der 
Vereinigung Wirtschaftshof, 
Gabriele Fliegel, ausführt. Be-
hördliche Auflagen und Vor-
schriften sowie die angespann-
te wirtschaftliche Lage machen 
den Händlern schaffen. „Den-
noch sind wir froh, unser quali-
tativ hochwertiges Angebot für 
die Spandauerinnen und Span-
dauer weiterhin aufrecht erhal-
ten zu können. Wer Wert auf 
bewusste und gesunde Ernäh-
rung legt und regionale Pro-
dukte bevorzugt, ist auf dem 

Land- und Bauernmarkt genau 
richtig“, so Gabriele Fliegel. 
Mit seinem großen Warenan-
gebot aus dem Havelland bie-
tet er eine echte Alternative zu 
den Supermärkten.

„Zahlreiche Händler hal-
ten uns seit vielen Jahren die 
Treue und haben viele Stamm-
kunden“, fügt die Vorsitzende 
hinzu. Rund 20 Händler bieten 

ihre Waren an und Marktleiter 
Uwe Hamann ist ständig be-
strebt, das Sortiment mit neuen 
Produkten und neue Anbietern 
zu erweitern.

Interessenten wenden sich 
bitte an die Vereinigung Wirt-
schaftshof Spandau e.V., 

Tel.: 030 / 333 65 91 oder 
info@wirtschaftshof-spandau.
de

Lokales

– Anzeige –

In der Spandauer Altstadt

Mo, Di, Do, Fr ab 9 Uhr

… seit 30
Jahren

Obst, Gemüse, Kräuter, Blumen, Backwaren, frische Säfte,
Olivenholzprodukte, Wurst-, und Fischwaren, Ober-, und
Unterbekleidung, Tischdecken, Lederwaren, Schuhe, uvm.

Breite Straße 35 (Innenhof), 13597 Berlin

Tel.: 030 – 67 06 92 04
Mail: medee@gmx.net
www.medee-berlin.de

Montag bis Samstag 10:00 bis 20:00 Uhr

Voranmeldung telefonisch oder über 
unsere Homepage unter „Termin buchen“ 

oder auch über
https://buchungsassistent.com/MEDEE

Traditionelle 
Thai-Massage 

Eine Wohlfühloase in der 
Hektik der Altstadt.

Entspannen Sie bei einer Aromaöl-
Massage oder schöpfen Sie neue Kraft 
durch eine belebende Thai-Massage.

Genießen Sie die entspannende 
Atmosphäre und gehen Sie gestärkt 

in den Tag.

Unsere zertifizierten Masseurinnen 
verfügen über eine langjährige 

Erfahrung.

Jetzt Termin buchen:
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Der GrooveLiner

Musikschule Spandau on the road

Klangvoll und farbenfroh, so 
fährt der neue Musikschulbus 
durch Spandaus Straßen und 
bringt Kindern und Jugendli-
chen Unterricht, Probenraum 
und Instrument direkt vor die 
Haustür.

Ab Mitte Juni rollt der Groo-
veLiner durch den Bezirk und 
macht dabei Station an mehre-
ren Grundschulen und einem 
Jugendzentrum. Äußerlich auf 
das Design der Musikschule 
Spandau abgestimmt, ist sein 
Innenraum ausgestattet mit 
Soundtechnik, Aufnahmemög-
lichkeiten und Instrumenten. 
Der GrooveLiner bietet bis zu 

zwölf Personen 
die Möglich-
keit, einzeln 
oder gemein-
sam zu musi-
zieren. Mit ih-
rem Amtsan-
tritt als Leiterin 
der Musikschu-
le Spandau im 
Jahr 2021 wur-
de Anabel He-
ger auf den aus-
g e m u s t e r t e n 

Bus der örtlichen Stadtbiblio-
thek aufmerksam, der einst als 
rollendes Büchermobil unter-
wegs war: „Da kam mir sofort 
die Idee eines mobilen Musik-
schulraums für aufsuchende 
Angebote.“ 

Mit Fördermitteln der Eu-
ropäischen Union, dem Pro-
gramm KuBiST, der Senatsver-
waltung für Kultur und Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt, 
der Stiftung Markstein sowie 
dem Freundeskreis der Musik-
schule Spandau e.V. brachte sie 
das Projekt auf den Weg. Aus-
schreibungen zur Instandset-
zung, dem Innenausbau, dem 

Außendesign bis hin zum mu-
sikalisch-technischen Equip-
ment folgten, bis schließlich 
jede E-Gitarre und jeder Kopf-
hörer an ihrem Platz waren, der 
Bus in neuem Look erstrahl-
te und fortan als nicht zu über-
sehendes Aushängeschild der 
Musikschule Spandau durch 
den Bezirk fährt. Und auch 
pädagogisch werden mit dem 
GrooveLiner neue Wege be-
schritten, denn er verfügt über 
zwei Silent-Arbeitsplätze, an 
denen jeweils bis zu sechs Per-
sonen unabhängig voneinan-
der oder auch in allen mög-
lichen Kombinationen mit-
einander musizieren können. 
Ausgangspunkt hierfür ist das 
an die Montessori-Pädagogik 
angelehnte Konzept „Groove-
Lab“, das von zwei Musikpäd-
agogen der Musikschule Lahr, 
Andreas Kopfmann und Flori-
an Schmid, 2015 ins Leben ge-
rufen wurde und seither stetig 
weiterentwickelt wird. Selbst-
bestimmt lernen die Kinder 
und Jugendlichen in einer vor-
bereiteten Umgebung Instru-
mentaltechnik und Zusammen-

spiel, während die Lehrkräfte 
sich vor allem als Lernbeglei-
tende verstehen. Ermöglicht 
wird dies durch ein neuentwi-
ckeltes Gerät: den Silent-Mi-
xer, eine Art Mischpult, an das 
sowohl die Bordinstrumente, 
also E-Schlagzeug, Keyboard, 
E-Bass, E-Gitarre und Ge-
sang, angeschlossen werden, 
als auch die entsprechende An-
zahl von Kopfhörern, so dass 
alle Musizierenden das eigene 
Spiel auf dem eigenen Kopfhö-
rer hören. Zusätzlich kann man 
selbstständig jeden anderen 
Kanal auf den eigenen Kopf-
hörer dazu mischen, sodass 
Interaktion und Jamsessions 
auf natürliche Art entstehen 
und alle auch von und mit al-
len anderen lernen können. Ob 
zur Freude oder zum Bedau-
ern der Nachbarn – nach außen 
dringt kein Ton, es sei denn, 
die Silent-Mixer werden an 
die Lautsprecher angeschlos-
sen, dann verwandelt sich der 
GrooveLiner vom bunten Mu-
sikschulbus zum röhrenden 
Rock‘n‘Roll-Schuppen. 

Dirk Uka

Lokales

Clean-Up auf der Havel und viele neue Ideen

Nachhaltigkeitstage in den Spandau Arcaden

Mit ihren Nachhaltigkeitsta-
gen haben die Spandau Arca-
den mit einer außergewöhn-
lichen Clean-Up Aktion ein 
Zeichen gesetzt. Nicht nur der 
Müll auf den Straßen und in 
den Grünflächen ist ein Prob-
lem, sondern auch die Gewäs-
ser verschmutzen immer mehr. 
Deshalb ging es ging mit einer 
symbolträchtigen Müllsam-
melaktion hinaus aufs Wasser. 

An Bord des Haus-
bootes „Nido“, das 
von dem Berli-
ner Gastronomen 
Mathias Böhm zur 
Verfügung gestellt 
wurde, waren Be-
zirksbürgermeister 
Frank Bewig und 
Stadtrat Thorsten 
Schatz sowie zahl-
reiche Engagier-
te aus der Verwal-

tung und das Team des Cen-
termanagements der Spandau 
Arcaden. Gemeinsam wurde 
der Müll vom Wasser und den 
Ufern der Havel gesammelt, 
um mit dieser Aktion ein Zei-
chen für den Gewässerschutz 
zu setzten. 

„Mit der Clean-up-Aktion 
auf der Havel haben wir heu-
te gezeigt, wie viel Kraft ge-
meinsames Engagement ent-

wickeln kann – für unsere Um-
welt und unsere Stadt“, sagt 
Connie MacFarlane, die Mar-
keting-Managerin der Spandau 
Arcaden. „Wir möchten ein Ort 
sein, an dem nachhaltige Ideen 
nicht nur diskutiert, sondern 
ausprobiert und gelebt werden 
können.“

Im Anschluss wurde die 
Nachhaltigkeitswoche in den 
Spandau Arcaden eröffnet, die 
mit zahlreichen Aktionen eine 
Woche lang das Bewusstsein 
und den Blick für Nachhaltig-
keit im Alltag schärfte. Gezeigt 
wurden unter anderem die in-
teraktive Müllskulptur „Trash-
former“ des Künstlerkollektivs 
Planet Trash sowie eine mobi-
le Ausstellung von ReUse Ber-
lin unter dem Motto Reduce, 
Reuse, Recycke – Mach mit!. 
Nachhaltige Modeideen des 
Second Hand Faikaufhauses 

wurden gezeigt.
Ein besonderes Highlight 

hatte die 5. Jahrgangsstufe der 
Askanier-Grundschule mit ih-
rem Kunstprojekt vorbereitet. 
Mehrere Riesenquallen – zu-
sammengebaut aus Müll – zo-
gen alle Blicke auf sich. Die 
jungen Künstler kreierten das 
Gewinnerprojekt des Wettbe-
werbs „Was hat der Ozean mit 
Müll zu tun“ und erhielten als 
Belohnung 500 Euro für die 
Klassenkasse. Die Lehrerin 
der Klasse erzählte, der Betrag 
werde für einen Besuch einer 
Otter-Station eingesetzt. 

Die Aktion war Teil der gro-
ßen gemeinsam mit Re-Use 
Berlin durchgeführten Nach-
haltigkeitsinitiative der vier 
Berliner URW-Shoppingcen-
ter Spandau Arcaden, Neu-
kölln Arcaden, WILMA Shop-
pen und Gropius Passagen.

Bezirksbürgermeister Frank Bewig und Baustadtrat Thorsten 
Schatz engagieren sich für Nachhaltigkeit

Der GrooveLiner startet Mitte Juni
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Wird der Mietvertrag über 2025 hinaus verlängert?

Planungsunsicherheit bei den Sportlern der Bruno-Gehrke-Halle

Der 1. Vorsitzende des Fit-
ness-Club Spandau macht 
sich große Sorgen um die Zu-
kunft der Bruno-Gehrke-Hal-
le und damit auch um die Exis-
tenz seines Vereins. „Wir ha-
ben jetzt fast die Hälfte des 
Jahres mit dem aktuellen Miet-
vertrages um und noch immer 
keine Planungssicherheit für 

die künftigen Jahre“, 
meint Jürgen Kess-
ling. 

Die Stimmung in 
der Halle sei bei den 
Sportlern des Fit-
nessclubs mit seinen 
Abteilugnen Fitness, 
Boxen und Galadia-
toren schlecht, denn 
die rund 700 Sport-
ler wissen nicht, wie 

es weitergeht. Neue Mitglieder 
können nicht aufgenommen 
werden, ohne dass Planungs-
sicherheit besteht, obwohl der 
Bedarf besteht. Augenblicklich 
besteht ein Aufnahmestopp für 
Boxinteressierte. 

„Wir stehen vor dem gleichen 
Dilemma wie im vergangenen 
Jahr“, meint Kessling, der sehr 

enttäuscht ist. Er erwartet von 
der Politik einen Hinweis und 
fordert dazu auf, alle Beteilig-
ten an einen Tisch zu holen, um 
eine Einschätzung der Sachla-
ge zu erhalten. 

Schon die Verlängerung bis 
zum 31.12.2025 war ein pro-
blematisches Unterfangen, 
das von Unstimmigkeiten mit 
der Eigentümerin, der BIMA, 
geprägt war. Unklar ist, wer 
für Sanierungen und Instand-
setzungen zuständig ist. Laut 
Kessling besteht ein Investiti-
onsstau von 2 Mio. Euro und 
dringender Handlungsbedarf 
sei angesagt.

Der Denkmalschutz ist nun 

mit im Boot, richtet sein Au-
genmerk auf die historischen 
Werte der Halle und kann mög-
licherweise entscheiden, dass 
der Eigentürmer verpflichtet 
sei, die Halle instand zu setzen. 
Wie heißt das alte Sprichwort: 
Eigentum verpflichtet. 

Die Bruno-Gehrke-Halle ist 
Veranstaltungsort von „Weih-
nachten für alle“ und war die 
Heimat zahlreicher anerkann-
ter sportlicher Größen wie 
Nina Meinke, Jan Kluwe oder 
Sven Ottke. 

„WfA ist in diesem Jahr noch 
gesichert, aber wir wissen 
nicht wie es weitergeht“, so 
Kessling.

Lokales

Vom Klassenzimmer zum Kreativlabor 

Neuer Lernraum im MINT-Hub der Siemens Stiftung eröffnet

Die Siemens AG errichtet mit 
Siemensstadt Square ein ein-
zigartiger Zukunftsort mit gro-
ßem Potential und vielfältigen 
urbanen Nutzungen. Das Quar-
tier wird nachhaltig entwickelt 
und verfolgt innovative Ziele 
für neues Wohnen und Arbei-
ten. 

Doch in einer Welt der zuneh-
menden Technologien muss 
die nachfolgende Generation 
fit gemacht werden, um mit 
den neuen Anforderungen und 
dem rasanten Wandel Schritt 

halten zu können. Al-
lerdings haben die 
Berliner Schulen auf-
grund von Sparzwän-
gen und Lehrkräfte-
mangel zu kämpfen, 
diesen Herausfor-
derungen gerecht zu 
werden. 

Mit einem neuen 
Lehrraum im MINT-Hub der 
Siemens Stiftung des Siemens-
stadt Square wird ein innovati-
ver Weg eingeschlagen, krea-
tives und eigenständiges Den-
ken und Arbeiten für Schüle-
rinnen und Schüler zu fördern. 
Die MINT-Fächer (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften, Technik) spielen jetzt 
und auch in der Zukunft eine 
zentrale Rolle. Die Siemens 
Stiftung etabliert mit dem neu-
en Lernraum in ihrem MINT-
Hub in Spandau eine Unter-

stützung für Lehrkräfte und 
Schulen, qualitätsvolles und 
zukunftsweisendes Lernen 
und Lehren zu gestalten. Die 
flexible Ausstattung des neu-
en Lernraums im MINT-Hub 
bietet dafür das optimale Um-
feld. Für Spandauer Schüler 
und Lehrkräfte gibt es zudem 
kostenfreie Workshops sowie 
Fortbildungen.

Dr. Dimitri Podkaminski 
(Leiter junior1stein in der Se-
natsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie) führt aus: 
„Wir brauchen viel mehr von 
solchen Projekten, wie dem 
MINT-Hub der Siemens Stif-
tung. Möglichst viele Kinder 
und Jugendliche – egal wel-
cher Herkunft – sollten an Or-
ten wie diesen erfahren, was 
sie leisten und bewirken kön-
nen – gerade im MINT-Be-
reich. Sie sollen tüfteln, for-

schen und Fehler machen kön-
nen. Das ist für die Berufs-
welt der Zukunft essenziell.“ 
Die Siemens Stiftung wurde 
2008 als unabhängige und ge-
meinnützige Organisation von 
der Siemens AG gegründet. 
Seitdem realisiert sie interna-
tionale Projekte, die einen Bei-
trag zu nachhaltiger gesell-
schaftlicher Entwicklung leis-
ten. Die Stiftung setzt sich für 
hochwertige MINT-Bildung 
ein, die Kompetenzen für das 
21. Jahrhundert und eine nach-
haltige Zukunft zu fördern. 
Gemeinsam mit Partnern re-
alisiert die Siemens Stiftung 
MINT-Bildungsprojekte und 
Netzwerke, die Kindern und 
Jugendlichen praktische Er-
fahrungen ermöglichen und 
kreatives Denken, interkultu-
relles Verständnis und Offen-
heit für neue Wege fördern.

BU??

Mariendorfer Damm 159
12107 Berlin

V 030/36 80 15 86 
Fax 030/36 80 15 88

www.inserf-bautenschutz.de
TÜV-geprüfter Fachbetrieb – Mitglied im Holz- und Bautenschutzverband

Nasse Wände, Feuchte Keller?
Komplettlösungen gegen Feuchtigkeit und drückendes Wasser auch ohne Schachten 

von innen ausgeführt

Traditionsbäckerei  Rösler

Gegründet 1878 

Spandaus Dinkelspezialisten
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Vom Weltrekord zur Eis-Premiere – 

Florida Eis präsentiert den Amazing Fruitmix
Florida Eis, die traditionsrei-
che Berliner Eismanufaktur, 
stellt pünktlich zum Start der 
Sommersaison eine ganz be-
sondere Neuheit in der Waffel 
vor: den „Amazing Fruitmix“ – 
ein Eis, das nicht nur erfrischt, 
sondern auch eine rekordver-
dächtige Geschichte erzählt.

Anlässlich seines 75-jährigen 
Jubiläums stellte der Frucht-

hof Berlin im September 2024 
einen gigantischen Obstsalat 
mit einem Gewicht von 11.790 
Kilogramm her – und sicher-
te sich damit einen Eintrag ins 
Guinness-Buch der Rekorde. 

Die Früchte dieses Rekord-
projekts bilden nun die Grund-
lage für eine Eissensation, die 
exklusiv von der Florida Eis 
Manufaktur weiterverarbeitet 

wurde – zu einer fruchtig-fri-
schen Eiskreation, die nun un-
ter dem Namen „Amazing Fru-
itmix“ präsentiert wird.

Im Rahmen der Produktpre-
miere lud Florida Eis all jene 
ein, die beim Schneiden des 
Obstsalats mitgeholfen haben, 
zu einer exklusiven Verkos-
tung ein – als Dankeschön für 
ihr freiwilliges Engagement.

Doch das Projekt geht weit 
über den Eisgenuss hinaus: Be-
reits zuvor wurden Teile des 
Obstsalats zu Fruchtsaucen 
und Brotaufstrichen verarbei-
tet – mit dem Ziel, Gutes zu 
tun. 

Auch der „Amazing Fruit-
mix“ steht ganz im Zeichen des 
sozialen Engagements: Der 
Erlös kommt der Tafel zugu-
te – mit der Übergabe anläss-
lich der Produktpremiere eines 
symbolischen Schecks in Höhe 
von 15.000 Euro.

Bei Florida Eis wird größter 
Wert auf hochwertige Zutaten, 
handwerkliche Herstellung 
und nachhaltige Produktions-
prozesse gelegt 

Mit dem „Amazing Fruit-
mix“ verbinden Florida Eis all 
das mit einer besonderen Ge-
schichte – für echten Genuss 
mit gutem Gewissen.

Ein Eis mit Geschichte, Ge-
schmack und gutem Zweck 
– das ist der „Amazing Fruit-
mix“.

– Anzeige –

– Anzeige –

Lokales

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Spandau e.V.
Rodensteinstr. 11 · 13593 Berlin
Telefon: 030 565 99 00 0
E-Mail: info@awo-spandau.de
www.awo-spandau.de

Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Spandau e.V. FÜR VIELFALT

AWO Spandau: Kind im Mittelpunkt 

Fortbildung & Spaß mit dem Team
Im aktuellen Kitajahr hat das 
Land Berlin begonnen, in al-

len Kitas ein neues Verfahren 
zur Beobachtung, Dokumenta-

tion und Einschätzung der Ent-
wicklung der Kinder einzufüh-
ren. Susanne Hesse, Fachbera-
terin des Trägers – der Arbei-
terwohlfahrt Spandau –, stellte 
„BeoKiz“ dem Team der AWO 
Kita Feldhäuschen vor Kur-
zem im Rahmen der jährlichen 
Fortbildungswoche vor.

„BeoKiz“ steht für kindzen-
trierte Beobachtung. Bishe-
rige Prozesse der Beobach-
tung und Dokumentation wer-
den zusammengefasst und 
neu strukturiert. So werden 
zum Beispiel die bisherigen 
Sprachlerntagebücher abge-
löst. Bildungsprozesse werden 
kindgerecht in einem Portfo-
lio festgehalten, das zum Bei-
spiel Fotos, Gesprächsnotizen, 
Kunstwerke der Kinder ent-
hält. Gordon Krüger, Leiter der 
Kita Feldhäuschen, bewertet 
die Veränderung positiv: “Das 
Portfolio ist flexibler, vor al-
lem in der Gestaltung. Wir ha-
ben für jedes Kind einen Ord-
ner angelegt, der idealerweise 
auch unter Mitwirkung der El-
tern gefüllt wird.”

Bei der Fortbildung präsen-
tierte Susanne Hesse zuerst 
den theoretischen Teil, im An-
schluss probierte das Team in 
Kleingruppen interaktiv die 
verschiedenen Tools aus. Wäh-
renddessen entstand auf dem 
Außengelände der Kita ein 
ganz besonderer Bus: Nach ei-
ner Idee der stellvertretenden 
Kita-Leiterin Silke Hundt bau-
ten die Haushandwerker aus ei-
ner Palette, Gartenstühlen und 
Lenkrad etwas, das sich zwar 
nicht sichtbar von der Stelle be-
wegen wird – auf dem man je-
doch ganz wunderbar gemein-
same Fantasiereisen antreten 
kann. Das Team hatte auf der 
ersten “Fahrt” jedenfalls jede 
Menge Spaß!
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It’s time to say goodbye

Das Traditionsrestaurant Landhaus Perle hat geschlossen 

Alle Flaschen sind leer getrun-
ken, alle Speisen verzehrt und 
die Türen verrammelt und ver-
riegelt. Die Geschichte des 
Landhauses Perle gehört leider 
der Vergangenheit an. Knapp 
15 Jahre lang wurde hier gut 
gegessen und gefeiert und nun 
ist alles vorbei. Das ist mehr als 
bedauerlich, denn erneut muss-
te ein Gastronom, der deutsche 
Speisen und Gerichte auf sei-
ner Karte anbot, seine Pforten 
schließen. Der Abschied ging 
dem Betreiber Frank Kempe 
sehr nah und er hat mit Weh-
mut und Trauer Abschied ge-
nommen. 

In der Spandauer Facebook 
Community stieß er auf gro-
ßes Verständnis und fand viele 

trostreiche Worte. Vor 
allem als bekannt wur-
de, aus welchem Grund 
das Landhaus Perle 
schließen muss. „Zur 
Info für Euch: Die Mie-
te soll um 80 % steigen 
und das kann das Land-
haus nicht mehr stem-

men, daher müssen wir leider 
„Lebwohl“ sagen!“ postete der 
Gastronom auf Facebook. Da-
rauf könne und wolle er sich 
nicht einlassen, meinte er wei-
ter, denn damit ginge eine im-
mense Preiserhöhung einher, 
die er nicht verantworten kön-
ne. 

Das Landhaus Perle gehör-
te zu den Traditionsunterneh-
me des Bezirks, das mit dem 
angegliederten Hotel und der 
großen Sonnenterasse immer 
eine gute Wahl gewesen ist. Als 
beliebter Ort zum Feiern – ob 
Hochzeiten, runde Geburtstage 
oder andere Jubiläen – hatte es 
sich in den vielen Jahren einen 
guten Namen gemacht. 

Mit neuer Besetzung wird 

es weiter gehen, teilte 
Kempe mit, in Zukunft 
wird man an gleicher 
Stelle asiatische Gerich-
te bestellen können. Der 
Hotelbetrieb soll auf-
recht erhalten werden. 

Die Frage, ob er an 
anderer Stelle ein neu-
es Restaurant eröffnen wol-
le, kann er nicht beantworten. 
„Erst einmal möchte ich zur 
Ruhe kommen und Abstand 
gewinnen“, meint er. Die letz-
ten Monate waren sehr anstren-
gend und nun müssen neue Plä-
ne gemacht werden. Über mehr 

Ruhe und mehr Zeit für lange 
Spaziergänge wird sich Kem-
pes Wegbegleiter Herr Schrö-
der freuen. Der Labrador, der 
eigentlich nur einen Knochen 
und anschließend seine Ruhe 
haben möchte, freut sich jeden-
falls schon.

Livetermine & Events / Gastronomie

– Anzeige –

Ballhaus Spandau
Dorfstraße 5, 13597 Berlin
Tel. 364 333 14

06.06.	 Classic Rock Night
07.06.	 Back On Black
13.06.	 Club Night
14.06.	 80er Party
20.06.	 2000er Party
21.06.	 Summer Opening
27.06.	 90er Party
28.06.	 Nachtschicht im Ballhaus
04.07.	 Classic Rock Night
11.07.	 Club Night
12.07.	 80er Party

Brauhaus in Spandau
Neuendorfer Straße Eins
13597 Berlin
Tel. 030 / 353 90 70

08.06.	 Pfingstbrunch
24.06.	 Sommer Entenessen  
	 im Brauhaus

Jagdhaus Spandau
Niederneuendorfer Alle 80
13587 Berlin
Tel. 030 33 60 44 94
info@jagdhaus-berlin.de
09.06.	 Anno Rock

Kings Pub
Jordanstr. 3, 13595 Berlin
Tel. 030 773 797 49
Veranstaltungen auf Anfrage

Kulturzentrum Staaken
Sandstraße 41, 13593 Berlin
Tel. 030 36 43 51 43
14.06.	 Daniel Buchholz (16:30 Uhr)
04.07.	 Stars von “Voice of Germany 	
	 Senior” (19 Uhr)
12.07.	 Schwarzblond (19 Uhr)

Lutetia Café – Bar – Restaurant
Jüdenstraße 10, 13597 Berlin
Tel. 030/ 35 30 66 13
13.06.	 Karaoke Night
21.06.	 Fête de la Musique

LIVEMUSIK, EVENTS UND PARTYS IN SPANDAU

wo ist wann was los? Melden Sie uns Ihre Live-Termine
info@spandau-heute.de

Restaurant

Inhaber: Gerald Berger
Bergers Bootshaus

Gut bürgerliche deutsche Küche
Direkt am alten Berlin-Spandauer Schifffahrtskanal

Bootshausweg 1 · 13599 Berlin · Tel.: 0152 / 37 18 49 66
Mail: geraldberger@hotmail.de · Di – So 12 bis 22 Uhr, Mo Ruhetag
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Gastronomie

– Anzeige –

– Anzeige –

Wasserwerkstraße 24 
13589 Berlin

Tel.: 030 / 81 72 42 41

NEU: Reservieren Sie für unseren 
Sonntagsbrunch am 15. Juni

Jeden Montag: Alle Sorten Pizza
Jeden Dienstag: Alle Pastagerichte

0157 700 663 99

je 
8,- €

Seit einem Jahr in der Moritzstraße 2

Frische Fischbrötchen Fom Feinsten

Spandau ist zwar kein Urlaubs-
ort an der See, aber dennoch 
von Wasser und seiner Lage an 
der Mündung von Spree und 
Havel geprägt. Das rechtfertigt 
die Altstadt durchaus, an zwei 
verschiedenen Orten frischen 
fisch genießen zu können. 

Seit 2008 ist Fisch Frank in 

der Charlottenstraße 7 mit sei-
nem Restaurant ansässig und 
bietet seinen Gästen „Frische 
Fische Fom Feinsten“ wie auf 
der Werbetafel zu lesen ist. 
Nicht nur der fisch ist frisch, 
sondern auch die Salate, Soßen 
und Marinaden, die alle selbst 
hergestellt werden.

Die zweite Anlaufstelle für 
frischen Fisch befindet sich seit 
einem Jahr in der Moritzstraße 
2. Besonders in den Sommer-
monaten herrscht hier ein re-
ges Treiben und ein Fischbröt-
chen to go kommt vielen Alt-
stadtbesuchern gerade Recht. 
Schnell geordert, schnell zu-
bereitet und schnell verzehrt – 
das ist heute der Trend. Vor den 
Augen der Gäste werden die 
Fischbrötchen belegt und sind 
somit wirklich frisch. Aber 

nicht nur das. Bei der Zuberei-
tung werden qualitativ hoch-
wertige Lebensmittel verwen-
det, so wie die Kunden es vom 
Restaurantbetrieb in der Char-
lottenstraße 7 gewohnt sind. 
Deshalb stammen auch alle 
Soßen aus der dortigen Küche. 

Wahlweise werden die Fisch-
brötchen mit Dinkel- oder 
Weizenbrötchen zubereitet. 

Die Auswahl ist groß und ein 
Wiederkommen der Gäste un-
ausweichlich, möchte man 
sich durch das Angebot pro-
bieren. 

Belegt mit Matjesfilet, haus-
gemachter Fischboulette, 
Backfisch, Räucheraal, Bis-
marckhering oder Nordsee-
krabben – der Kunde hat die 
Qual der Wahl. Eine besonde-
re Kreation ist der in Teriya-

ki gebeiztem Lachs mit Wasa-
bi-Butter, Pink-Ingwer und ro-
ten Zwiebel. 

Kontakt: Fisch Frank, Mo-
ritzstraße 2, 13597 Berlin, 
Öffnungszeiten: montags bis 
samstags 11:00 bis 18.00 Uhr, 
in den Sommermonaten bis 
20:00 Uhr

Bitte vormerken und reservieren 

15. Juni – Brunch in der TrattoriAdilloo
Gastronomen und Gäste freu-
en sich auf die warme Jahres-
zeit, wenn man wieder drau-
ßen sitzen und gemütlich spei-
sen kann. Klein aber fein hat 
sich die Terrasse in der Tratto-
riAdilloo in der Wasserwerk-
straße 24 herausgeputzt; schön 
eingedeckt und mit sommerli-
chen Pflanzen dekoriert, laden 
Tische und Stühle zum Verwei-
len ein.

Eine besondere Überraschung 
hält die Trattoria am 15. Juni für 
seine Gäste bereit: in der Zeit 
von 10:00 bis 14:00 Uhr wird 
zum Sonntagsbrunch eingela-
den. Die Tradition des 

Brunchs hat sich rar gemacht 
und nicht mehr viele Gastrono-
men bieten dieses Treffen zum 

ausgiebigen Speisen und Plau-
dern an. 

In der Wasserwerkstraße soll 
der beliebte Sonntagsbrunch 

wieder aufleben und das Team 
des TrattoriAdillo steckt schon 
jetzt mitten in den Überlegun-
gen und Vorbereitungen. Was 
wird auf dem Buffet zur Aus-

wahl stehen? Kalte und warme 
Speisen, schmackhafte Klei-
nigkeiten, leckere Desserts und 
vieles mehr. Natürlich alles 

Spezialitäten der italienischen 
Küche! Panini und Focaccia so-
wie alles, was dazu passt. Ita-
lienische Mortadella, Schin-
ken, Käse, geräucherter Lachs, 

Marmelade, Nutella und Rühr-
ei. Außerdem stehen leckere ita-
lienische Kleinigkeiten wie ge-
füllte Champignons, Antipasti 
und Spargelröllchen bereit. Den 
Abschluss bilden verschiedene 
Obstsorten, die in den Schoko-
brunnen gehalten werden.

Die warmen Gerichte stehen 
in der Tradition des Hauses 
und allein die bisherige Aus-
wahl hört sich köstlich an. Ha-
ben Sie Appetit überbackene 
Penne-Gerichte, auf Pasta, auf 
Schweinefilet oder Lachs mit 
Cherry-Tomaten? Dann sollten 
Sie schnell Ihren Platz für den 
15. Juni reservieren. 

Zur Einstimmung auf den Tag 
wird den Gästen ein Glas Pro-
secco gereicht.
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Zwei Brassbands 

Kulturkneipe  
mit Livemusik
Das Gemeinwesen im Evange-
lischen Johannesstift lädt zur 
Kulturkneipe am Donnerstag, 
26. Juni ein. Um 18.00 Uhr öff-
nen die Türen und die Terras-
se des Kastaniengartens hinter 
dem Festsaal. 

Zwei Brass Bands mit ins-
gesamt 25 Musikern werden 
dem Publikum auch in diesem 
Jahr ihre Töne auf die Ohren 
schmettern. Dafür müssen Sie 
nur gute Laune und Lust auf 
viel Live-Musik mitbringen! 
Im Kastaniengarten können 
Sie ein kühles sommerliches 
Getränk erwerben.

Fete de la Musique am 21. Juni

Der Sommeranfang wird in der Altstadt gefeiert

In diesem Monat steht die Fête 
de la Musique auf dem Pro-
gramm und auch in der Altstadt 
soll diese aus Frankreich stam-
mende Tradition wieder aufle-
ben. Der kalendarische Som-
meranfang wird mit Musik ge-
feiert und für Amateur- sowie 
Berufsmusiker und DJ’s steht 
an diesem Tag der öffentliche 
Raum zur Verfügung, um ge-
meinsam Musik zu machen. 
Die Altstadt soll bei kostenfrei-
en Veranstaltungen zur Bühne 
werden. 

Im Schulhof des Alten Kant 
Gymnasiums ist die Musik-

schule Spandau 
von 13:00 bis 
20:00 Uhr Gast-
geber mit ei-
nem abwechs-
lungsre ichen 
und spannenden 
Programm.

Schülerinnen 
und Schüler aller Altersgrup-
pen präsentieren bunte Beiträ-
ge von Pop Songs bis hin zum 
Blasorchester, von Rockbands 
bis zu Streicher- und Bläser-
kammermusik. 

Das Café Lutetia geht von 
16:00 bis 22:00 Uhr an den 
Start und präsentiert vier bis 
fünf Bands und DJ. Musik von 
Spandau (Indierock aus Ham-
burg), Medication (Chamber-
Rock aus Spandau) und Dying 
Needs ( Coverclassics) werden 
im Biergarten des Café Lutetia 
zu Gast sein. 

Wenn man noch spontan mit-

machen möchte, muss man 
sich nicht anmelden – voraus-
gesetzt, keine Band spielt län-
ger als 60 Minuten und die Mu-
sik ist unverstärkt – an dem 
Abend gelten nämlich Son-
derrichtlinien für Straßenmu-
sik. Wenn man eine kurze Mail 
an das Altstadtmanagement 
schickt, wird alles auf Social 
Media beworben und steht auf 
der Sonderseite zur Fête de la 
musique.

Die Fête de la Musique ist 
eine Erfindung aus Frankreich 
und wurde dort im Jahr 1982 
zum ersten mal gefeiert. Die 
Idee schwappte schnell nach 
Deutschland über. Zuerst nach 
München und im Jahr 1995 
nach Ber-
lin. Und 
nun ist die 
Altstadt 
Spandau 
mit dabei!

Gastronomie
– Anzeige –

– Anzeige –

Kharma Kolumnda: 

Gute Nachrichten 
für Spandau
Warum umständlich mit Sack 
und Pack per Flugzeug nach 
Spanien fliegen, wenn das Para-
dies direkt vor der Haustür liegt? 
Richtig – Spandau ist das neue 
Mallorca! Mit dem beliebtesten 
Urlaubsziel der Deutschen kön-
nen wir locker mithalten. 
Faktencheck: Durch die globa-
le Erderwärmung erreichen wir 
hier im Sommer inzwischen 
auch über 30 Grad. Die Wasser-
qualität des Glienicker Sees ist 
eindeutig nicht so salzig wie an 
der Playa, und den Sangria aus 
dem Tetra Pak bekommt man 
bei Netto schon für unter zwei 
Euro – mucho perfecto! 
Trotz des kollektiven Fernwehs 
ist es zu Hause doch am schöns-
ten: Sonne – Strand – Spandau! 
Und auch an der Unterhaltungs-
front haben wir in diesem Monat 
wieder einiges zu bieten. 
Ein Beispiel gefällig? Am 21. Juni 
ist nicht nur weltweit die „Fête 
de la Musique“ in aller Munde 
– unser cleverer Kiez verbindet 
dieses großartige Event gleich 
mit dem legendären Wilhelm-
stadtfest. So wird das Bermu-
da-Dreieck am Barfly am Sams-
tag und Sonntag zur lokalen 
Spaßzone. Bunte Stände mit Le-
ckereien und Kinkerlitzchen um-
rahmen ein spektakuläres Büh-
nenprogramm mit Bands und 
Künstlern aus unserem schönen 
Bezirk. 
Ein kleiner Geheimtipp für alle, 
die gerne ins Freibad gehen: 
Da unser geliebtes „Gatower“ 
Schwimmbad seit geraumer 
Zeit und bis auf Weiteres trocken 
liegt, gibt es nur eine Alternative 
– und die heißt „Staaken“. Völlig 
unter dem Radar, aber immerhin 
geöffnet! Genau das Richtige für 
alle Plansch-Enthusiasten. 
Die heiße Phase des Jahres be-
ginnt – und wie immer sind wir 
Spandauer bestens vorbereitet. 

Euer bezirklich geprüfter 
Schwimmflügel- Unterhalter

DJ Monte Burns

Ihr Grieche in Spandau
Schönwalder Straße 111
13585 Berlin

Tel.: 030 336 16 21

Mo – Fr 16:00 – 23:00 
Sa 14:00 – 23:00
So 12:00 – 23:00

www.omonia-treff.de
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Ausstellungen
23. Mai – 19:00 Uhr: 
Eröffnung: Ellen Banks; Zentrum 
für aktuelle Kunst (ZAK)
13. Juni – 18:00 bis 20:00 Uhr: 
Ausstellungseröffnung „Berlin 
Komposition“; Kulturzentrum 
Staaken
Bereits laufende Ausstellungen:
Bis 13. September: 
Fragments of reality; Kulturhaus 
Galerie
Bis auf weiteres:
Rene Cassio Scholz: City walks – 
großformatige Fotocollagen aus 
der mehrfach ausgezeichneten 
Serie City walks; Spandau 
Arcaden Erdgeschoss
Enthüllt. Berlin und seine 
Denkmäler: Burg und 
Zitadelle Spandaus, Zitadelle, 
Kommandantenhaus, 
Dauerausstellung
Kunstremisen Spandau, 
Jüdenstraße 1, Montag bis Freitag 
von 14.00 bis 18.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 14 
bis 17 Uhr: Arbeitskreis Spandauer 
Künstler (ASK), Heerstraße 529
Jedes 1. Wochenende im Monat 
von 12 bis 18 Uhr: Offenes Atelier, 
Galerie Inselspinnen

Führungen
6. Mai – 16:00 Uhr
Führung von Dr. Ute Evert im 
Schaudepot Bastion König: „Wenn 
Hitler aus dem Erdreich kommt – 
Führung zu ehemals vergrabenen 
Büsten und Denkmälern“
10. Mai – 12:00 Uhr
Führung von Georgia Krawiec 
auf dem Zitadellen-Gelände: 
„Deutsche Wehrmacht und 
sowjetische Parlamentäre. Die 
Zitadelle im zweiten Weltkrieg“
Fledermauskeller
Öffnungszeiten täglich von 12 
bis 17 Uhr, Sonderöffnungen, 
Führungen und Floßtouren auf 
Anfrage, Tel.: 36 75 00 61, www.
bat-ev.de
Brauhaus Spandau:
Brauereiführungen nach 
Voranmeldung

Veranstaltungen
09. Juni – 09:00 Uhr
Run od Spirit, Evangelisches 
Johannesstift

21. Juni – ab 12:00 
Fête de la musique, Altes 
Kantgymnasium
21. und 22. Juni
Paarener Terrier-Meeting; 
Erlebnispark Paaren

Theater/Comedy
6. Juni – 20:30 Uhr
Die Berliner Stadtmusikanten; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
12. Juli – 19:00 Uhr
„Schön aber giftig“ präsentiert 
vom Duo „Schwarzblond“; 
Kulturzentrum Staaken

Literatur / Vorträge
9. Juni – 16:00 Uhr
Bildervortrag von und mit 
Thomas Siener „Geheimnisse 
in Wien – Ein Streifzug voller 
Überraschungen“ ; Katharinenhof 
im Uferpalais
11. Juni – 16:00 Uhr
Bildervortrag mit Frau Tobi 
„Island – Insel am Polarkreis“ ; 
Katharinenhof im Uferpalais
12. Juni – 17:00 Uhr
Vortrag der VHS: Graf Rochus zu 
Lynar – und seine Organisation der 
Baustelle der Zitadelle Spandau; 
VHS Spandau (Carl-Schurz-Str. 
17, 2. Etage)

Musik
Jeden Mittwoch 10.00 bis 11.30 
Uhr
Singegruppe mit Kantor Discher, 
Seniorenwohnhaus Stichstraße
Jeden Mittwoch (bis 28. August) 
18:00 – 19:30 Uhr
Offenes Singen in der 
Lutherkirche; Lutherplatz 3
1. Juni – 11:00 Uhr
Umsonst & Draußen: 
German Trombone Vibration; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
7. Juni – 20:00 Uhr
I Dolci Signori – Italienische 
Welthits; Freilichtbühne an der 
Zitadelle
8. Juni – 11:00 Uhr
Umsonst & Draußen: BigBand 
Black Bottom; Freilichtbühne an 
der Zitadelle
8. Juni – 15:30 Uhr
Schlagerreise mit Alf Weiss; 
Katharinenhof im Uferpalais
9. Juni – 11:00 bis 13:00 Uhr und 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anno Rock; Bürgerablage 

Jagdhaus Spandau
13. Juni – 20:00 Uhr
Duo Tschink – Von Fallersleben 
bis Nirvana; Galerie Spandow
13. Juni – 20:00 Uhr
IrgeNDWann – Neue Deutsche 
Welle Live-Party; Freilichtbühne 
an der Zitadelle
14. Juni – 16:30 Uhr
Daniel Buchholz; Kulturzentrum 
Staaken
14. Juni – 20:00 Uhr
The Hidden Keys [Support-
Katzengewalt]: Freilichtbühne an 
der Zitadelle
15. Juni – 11:00 Uhr
Umsonst & Draußen: Spandauer 
Liedertag 2025; Freilichtbühne an 
der Zitadelle
15. Juni – 16:00 Uhr
Musikkabarett „Das Remake! Mit 
Sylvia Brécko“ ; Katharinenhof im 
Uferpalais
20. Juni – 20:00 Uhr
Ulli & die grauen Zellen; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
21. Juni – 20:00 Uhr
Die NEINers – Ska, Funk & 
Disco; Freilichtbühne an der 
Zitadelle
22. Juni – 11:00 Uhr
Umsonst & Draußen: 8. 
Akkordeon-Festival Berlin; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
26. Juni – 17:00 Uhr
MBOpen Air 2025, Freilichtbühne 
an der Zitadelle
27. Juni – 20:00 Uhr
Duo Bapho – Kammer-Jazz vom 
Feinsten; Galerie Spandow
27. Juni – 20:00 Uhr
Keith Tynes & Band: Glimmer 
of Hope; Freilichtbühne an der 
Zitadelle
28. Juni – 17:00 Uhr
Benefizkonzert des DSO 
Community Orchester, Pfarrkirche 
Maria, Hilfe der Christen
28. Juni – 17:00 Uhr
„Tage der Wonne“ – 
Sommerträume mit dem 
Frauenchor Spandau und seinem 
Dirigenten Karol Borsuk
28. Juni – 19:00 Uhr
Sommerkonzert der 
kreativmolkerei; Freilichtbühne an 
der Zitadelle
29. Juni – 11:00 Uhr
Umsonst & Draußen: 
Jugendblasorchester Spandau; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
29. Juni – 15:30 Uhr
Combo Legéro; Katharinenhof im 

Uferpalais
4. Juli – 19:00 Uhr
Stars von „Voice of Germany 
Senior“; Kulturzentrum Staaken
4. Juli – 20:00 Uhr
Die Kassenpatienten: Die Ärzte 
Tribute Band; Freilichtbühne an 
der Zitadelle
5. Juli – 20:00 Uhr
Elvis the Show: His Life in Music; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
6. Juli – 11:00 Uhr
Umsonst & Drau0en: JEB-Band; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
11. Juli – 20:00 Uhr
The ATs: The Sound of the 80’s; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
12. Juli – 20:00 Uhr
More Town Soul: The Best of 
Motown and more; Freilichtbühne 
an der Zitadelle
13. Juli – 11:00 Uhr
Umsonst & Draußen: 
Frauenblasorchester Berlin; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
13. Juli – 16:00 und 17:30 Uhr
Junge Talente von der Hochschule 
Hanns Eisler, Berlin; Galerie 
Spandow
14. Juli – 20:00 Uhr
Montagskonzert bei Kerzenschein: 
Dixie Brothers; Altstadt Spandau

Für Kinder
1. Mai – 30. Oktober – 16:00 bis 
17:00 Uhr
TSV Spandau 1860 – Sport im 
Park Inklusiv 2025: Streetdance 
(ab 5 Jahren); Wilhelm von 
Siemens Park
2. Mai – 31. Oktober – 16:15 bis 
17:15 Uhr
TSV Spandau 1860 – Sport im 
Park Inklusiv 2025: Kindertanz 
(ab 5 Jahren); Spektepark
3. Mai – 25. Oktober – 10:00 bis 
13:00 Uhr
TSV Spandau 1860 – Sport im 
Park Inklusiv 2025: Akroyoga (ab 
16 Jahren); Südpark
5. Mai – 27. Oktober – 16:30 bis 
17:30 Uhr
TSV Spandau 1860 – Sport im 
Park Inklusiv 2025: Streetdance 
(ab 8 Jahren); Freizeitsportanlage 
am Südpark
7. Mai – 29. Oktober – 16:00 bis 
17:00 Uhr
TSV Spandau 1860 – Sport im 
Park Inklusiv 2025: Streetdance 
(ab 5 Jahren); Wilhelm von 
Siemens Park
10. Juni – 15:00 Uhr

030 333 40 46
l

www.hafemeister-bestattungen.de

p e r s ö n l i c h  .  p r e i s b e w u s s t  .  j e d e r z e i t

17. Spandauer Spielplatztage 10. Mai bis 6. Juni
03. Juni – 9:30 bis 11:30 Uhr	 Götelstraße | Wilhelmstadt – Spannende 

Mitmachaktionen

06. Juni – 10:00 bis 13:00 Uhr	 „Zirkus“ Neuhausweg | Spandaus Mitte –  
Zirkusfest mit verschiedenen Stationen

06. Juni – 14:00 bis 16:00 Uhr	 Schmmidt-Knobelsdorf-Str./Seeburger Str. – 
Sommer- und Sportfest mit vielen Aktivitäten zum 
Thema Wasser
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Clown Hops & Hopsi – Sommer 
Spezial; Freilichtbühne an der 
Zitadelle
22. Juni – 16:30 Uhr
KinderMusikTheater: Peter Pan; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
23. Juni – 10:30 Uhr
KinderMusikTheater: Peter Pan; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
10. Juli – 10:30 Uhr
KinderMusikTheater: Robert 
Metcalf & Band; Freilichtbühne 
an der Zitadelle
25. bis 31. August
TSV Spandau 1860 Summer 
Camp 2025

Was noch?
Jeden Dienstag 14:30 – 17:30 
Uhr
Kreatives Gestalten, Malen & 
Speckstein formen; Kulturzentrum 
Staaken
Jeden Dienstag 15 – 17 Uhr
Ukrainehilfe: Begegnungen im 
Rahmen des Café Südwinds, 
Gemeindegarten Kladower Damm 
369
Jeden Dienstag 16:30 – 17:15 
Uhr
Community Tanz (ab 6 Jahren); 
Kulturzentrum Staaken
Jeden Dienstag 17:15 – 18 Uhr
Community Tanz für Jugendliche 
und Erwachsene; Kulturzentrum 
Staaken
Jeden Mittwoch 10:30 – 11:30 
Uhr
Trampolin; Kulturzentrum 
Staaken
Jeden 2. Mittwoch im Monat
Quiznight; Lutetia Café – Bar – 
Restaurant
Jeden Mittwoch 16 – 18 Uhr
Dart spielen für Anfänger und 
Dart-Liebhaber; Kulturzentrum 
Staaken
Jeden letzten Donnerstag im 
Monat
Musik-Quiz; Lutetia Café – Bar – 
Restaurant
Jeden Donnerstag und jeden 
Freitag 9 – 11 Uhr
Ukrainehilfe: Kleiderkammer 
(auch andere Bedürftige), Alt 
Kladow 22 Gemeinderaum
Jeden Donnerstag 10 – 12 Uhr
Ukrainehilfe: Deutschkurs, 
Gemeindegarten Kladower Damm 
369
Jeden Donnerstag 10 – 12 Uhr
Salsa- Rhythmen, 
Tanz & Bewegung zu 
lateinamerikanischer Musik, 
Kulturzentrum Staaken
Jeden Donnerstag 12 – 13 Uhr 
und 13 – 14 Uhr
Smartphone-Beratung jeweils 1 
Stunde, Fragen und Antworten 
rund um das Handy; Anmeldung 
Tel. 36 43 51 43; Kulturzentrum 

Staaken
Jeden Donnerstag 14:30 – 16:00 
Uhr
Smartphone-Kurs; Kulturzentrum 
Staaken
Jeden Donnerstag 15 – 16 Uhr
Gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen, Kulturcafé 
Kladow im Gemeindehaus 
EV. Kirchengemeinde Kladow 
(Kladower Damm 369)
Jeden Donnerstag – 18:00 Uhr
Skat spielen, für Einsteiger und 
Fortgeschrittene; Kulturzentrum 
Staaken
Jeden Donnerstag 19:30 – 21:00 
Uhr
Community Chor; Kulturzentrum 
Staaken
Jeden Freitag 11 – 13 Uhr
Gemeinsam kochen rund um 
das Thema gesunde Ernährung; 
Kulturzentrum Staaken
Jeden Freitag 9 – 12 Uhr
Ukrainehilfe: Kinderbetreuung, 
Gemeindegarten Kladower Damm 
369
Freitag, 1 x monatlich, 10 – 14 
Uhr
Kultour-Nahtour, gemeinsames 
Planen und Entdecken. 
Spaziergänge und Exkursionen 
in Staaken und Umgebung; 
Kulturzentrum Staaken
6. Juni – 17:00 Uhr
Preis-Skat, jeder gewinnt, 
Startkarte 12 €; Anmeldung unter 
Tel. 36 43 51 43; Kulturzentrum 
Staaken
6. Juni – 22:00 Uhr
Classic Rock Night; Ballhaus 
Spandau
7. Juni – 22:00 Uhr
Back On Black; Ballhaus Spandau
13. Juni 
Karaoke Night; Lutetia
13. Juni – 22:00 Uhr
Club Night; Ballhaus Spandau
14. Juni – 22:00 Uhr
80er Party; Ballhaus Spandau
20. Juni – 16:00 Uhr
Weinprobe mit BerlinUndWein; 
Galerie Spandow
20. Juni – 22:00 Uhr
2000er Party; Ballhaus Spandau
21. Juni
Fête de la Musique, Lutetia

21. Juni – 22:00 Uhr
Summer Openeing; Ballhaus 
Spandau
27. Juni – 22:00 Uhr
90er Party; Ballhaus Spandau
28. Juni – ab 11:00 Uhr 
Mensch-ärgere-dich-nicht Turnier, 
Bruno-Gehrke-Halle 
28. Juni – 12:00 bis 18:00 Uhr
Flohmarkt zum Stöbern, Trödeln, 
Dinge weitergeben und Quatschen. 
Stand-Anmeldung unter Tel. 36 43 
51 43; Kulturzentrum Staaken
28. Juni – 22:00 Uhr
Nachtschicht im Ballhaus; 
Ballhaus Spandau
3. Juli – 17:00 Uhr
Preis-Skat, jeder gewinnt, 
Startkarte 12 €; Anmeldung unter 
Tel. 36 43 51 43; Kulturzentrum 
Staaken
4. Juli – 22:00 Uhr
Classic Rock Night; Ballhaus 
Spandau
8. Juli – 13:30 Uhr
Die Polizei hat ein „Offenes Ohr“ 
für Ihre Fragen und Anliegen rund 
um den Alltag; Kulturzentrum 
Staaken
11. Juli – 22:00 Uhr
Club Night; Ballhaus Spandau
12. Juli – 22:00 Uhr
80er Party; Ballhaus Spandau

Gastronomie
Brauhaus in Spandau 
Im Ausschank Spandauer 
Maibock
8. Juni
Pfingstbrunch
24. Juni 
Sommer Entenessen
TrattoriAdillo
Jeden Montag: alle Sorten Pizza 
8,- €
Jeden Dienstag: Alle Pastagerichte 
8,- €
Gasthaus Hakenfelde 
Samstag und Sonntag von 10 bis 
14 Uhr
Frühschoppen, und ab 18:00 Uhr 
geöffnet

Demnächst
1. Juni – 11:00 Uhr
Umsonst & Draußen: 
German Trombone Vibration; 
Freilichtbühne an der Zitadelle
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Benefi zkonzert unter der Schirmherrschaft 
von Bezirksbürgermeister Frank Bewig 

  Pfarrkirche Maria, Hilfe der Christen 
  Berlin-Spandau, 17 Uhr  

  Bizet, Brahms, Grieg, Mascagni,
  O� enbach, Sibelius 


